
 

KsdajŅdsaklłkaldsłsdkafljdskłdslkałksldałksdłsd 

 
 

 

Mitte 2025 soll der Bau des 
Alltagsgeh- und Radwegs in 
Kottingburgstall – ein Pro-
jekt, das mehr Sicherheit 
und Komfort für die Bürge-
rinnen und Bürger bringt, 
gestartet werden. Beson-
ders Kinder und Schüler pro-
fitieren, da der neue Rad-
weg eine sichere Verbin-
dung zur Schule schafft. 
Ebenso erleichtert er allen 
Bewohnern den Weg zu 
Nahversorgern. 

„Mit diesem Geh- und Rad-
weg steigern wir die Lebens-
qualität in Kottingburgstall 
nachhaltig. Wichtig ist mir, 
die Anrainer direkt einzubin-
den und ihre Anliegen ernst 
zu nehmen,“ betonte Bür-
germeister Albert Brand-
stetter bei der Präsentation. 
Themen wie Sichtschutz-
maßnahmen an Gärten, die 
Rastplatzgestaltung rund 
um die Votivsäule und die 
Baustellenzufahrt über die 
ÖBB-Einfahrt werden dabei 
besonders berücksichtigt. 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Familie 
Pöchacker, die ihre Räum-
lichkeiten für die Veranstal-
tung zur Verfügung stellte, 
sowie an Planerin Andrea 
Funk (Firma IKW) und Bau-
referenten Johann Ham-
mermüller, die für techni-
sche Fragen zur Verfügung 
standen. 
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Jahresrückbl ick 2024 

Erfolge und ZukunŌs-
pläne für Blindenmarkt 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Blindenmarkt, 
im Rückblick auf das Jahr 2024 freue ich mich, Ihnen einen 
Überblick über die bedeutendsten Ereignisse und Entwick-
lungen unserer Marktgemeinde präsenƟeren zu können. In 
der Weihnachtsausgabe der Blindenmarkter Bürgerinfor-
maƟon haben wir wieder relevante Details zum Jahresge-
schehen für Sie zusammengefasst. 

Rückblick auf das Gemeindegeschehen: 
Das vergangene Jahr war geprägt von intensiver poliƟscher 
Arbeit und bedeutenden Projekten, die das Wohl unserer 
Gemeinde fördern: 
 

o In vier Gemeinderatssitzungen und fünf Gemein-
devorstandssitzungen wurden insgesamt 96 
Punkte behandelt.  

o Zur Energiekosteneinsparung wurden Photovolta-
ikanlagen für Mehrzweckhaus und Kindergarten 2 
in Betrieb genommen bzw. diverse Straßenlater-
nen auf LED umgestellt. 

o Ankauf von Betriebsbauland im Betriebsgebiet 
West zur Schaffung von Arbeitsplätzen. 

o Die gefährliche Kurve in der Atzelsdorferstraße 
wurde von Seiten des Landes NÖ entschärft und 
begradigt. Im Zuge dessen wurde die Wasserlei-
tung in der Atzelsdorferstraße bzw. Atzelsdorf von 
der Marktgemeinde Blindenmarkt erneuert, um 
eine zuverlässige Wasserversorgung sicherzustel-
len.  

o Bei den Arbeiten an der Atzelsdorferstraße wur-
den zudem die Nebenanlagen zu einem Rad- und 
Fußweg ausgebaut, um mehr Sicherheit zu schaf-
fen.  

o Durch die Zusammenarbeit mit den Anrainern der 
Atzelsdorferstraße 5 sind 9 zusätzliche Parkplätze 
entstanden.  

o Mit dem Glasfaserausbau (Teil 1) wurde im Sep-
tember begonnen, um unsere Gemeinde für die di-
gitale Zukunft zu rüsten.  

o Die Nebenanlagen in Harland wurden errichtet. 
o Die Erweiterung des Friedhofs mit Urnennischen 

bzw. Schüttboxen konnte abgeschlossen werden. 
o Die Arbeiten am Ybbstalradweg sind fast abge-

schlossen mit dem Rastplatzes wurde begonnen. 
o Der Zubau für den Kindergarten (2 weitere Grup-

pen) ist fast abgeschlossen.  
o In der Grünraumpflege wurden neue Rabatte er-

richtet sowie Bäume gepflanzt.  

o Die Sesselreinigung in der Ybbsfeldhalle konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden bzw. wurden 
weitere Stehtische angekauft und diverse Ma-
lerarbeiten in Auftrag gegeben. 

o Eine Erweiterung des Gesundheitsangebots 
2024 der Gesunden Gemeinde Blindenmarkt 
für die Bevölkerung bei Gesundheitsförderung 
und Prävention konnte verzeichnet werden. 

o Die Geh- und Radwegplanung zwischen Blin-
denmarkt und Kottingburgstall wurde abge-
schlossen werden bzw. konnte die dazugehörige 
Förderzusage erhalten werden. Durch eine Info-
veranstaltung zum Geh- und Radweg Kotting-
burgstall konnten sich die Anrainer direkt am 
Projekt beteiligen.  

 
Vorschau auf das kommende Jahr 2025: 
 

Wir dürfen gespannt sein auf die kommenden Projekte, 
die unsere Gemeinde weiter stärken werden: 

 

o Der Glasfaserausbau wird weiter vorangetrie-
ben. 

o Die Sanierung verschiedener Gemeindestraßen 
ist geplant, um die Mobilität innerhalb unserer 
Gemeinde zu verbessern. 

o Die Fertigstellung des Ybbstalradwegs inklusive 
eines neuen Rastplatzes wird einen weiteren 
Beitrag zur Attraktivität unserer Region leisten. 

o Das Einreichprojekt zum Hochwasserschutz 
wird vorangetrieben, um die Sicherheit unserer 
Gemeinde zu gewährleisten. 

o Das Projekt Generationen-Wohnen soll einge-
reicht werden, um mit einem Baustart noch 
2025 beginnen zu können. Eine Informationsver-
anstaltung im Februar ist geplant.  

o Der Kindergartenzubau wird mit Februar 2025 
eröffnet, um den Bedürfnissen unserer jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger gerecht zu werden. 

o Die ersten Abschnitte des Geh- und Radwegs 
zwischen Blindenmarkt und Kottingburgstall 
werden gebaut, und wir können uns auf eine 
verbesserte Infrastruktur für Fußgänger und 
Radfahrer freuen. 

o Die Schaffung des Betriebsgebietes West mit Er-
richtung Hochwasserschutz wird vorangetrie-
ben. 

 
Mit diesen Plänen und Projekten streben wir auch im 
kommenden Jahr nach einer erfolgreichen und nachhal-
Ɵgen Entwicklung unserer Gemeinde. Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung sind dabei unsere größte MoƟvaƟon. 

 

GEMEINDE 
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Wir sollten mehr an Wun-
der glauben, die täglich sƟll 
geschehn, wir sollten unsre 
Herzen öffnen und fühlen 
was wir sehn. 

Ein Engel der uns sƟll be-
schützt, ein Regenbogen-
licht, ein Sonnenstrahl der 
uns berührt unsre Härte 
bricht. 
 

 
 

Ein Lächeln, das uns fröhlich 
macht, ein Lied das uns er-
reicht, und jene sanŌe, liebe 
Hand, die übers Haar uns 
streicht. 
 
Was leise schwingt in unsrer 
Seele, sind Wunder, die ge-
schehn, und wenn wir acht-
sam innehalten, wird unser 
Herz sie sehn. 

  

Weihnachten 2024 

Weihnachtswünsche des 
Gemeindeteams  

Mitteilung vom Gemeindeamt: 

 

Das Gemeindeamt ist in der Zeit  
von 23. Dezember 2024 bis 3. Jänner 2025  

geschlossen! 
 

Ab 7. Jänner 2025 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie erreichbar! 

Wir wünschen Ihnen, dass die kleinen Wunder des All-
tags auch Sie und Ihre Familien erreichen! 

 
Ein friedvolles Weihnachtsfest sowie gesundes Jahr 

2025! Herzlichst Bürgermeister Albert BrandsteƩer, BEd 
& das Team vom Gemeindeamt 

 

An dieser Stelle darf ich alle  
Bürgerinnen und Bürger  

zum traditionellen Neujahrsempfang am             
6. Jänner 2025 in die Ybbsfeldhalle        

einladen. 
  

Beginn: 10:30 Uhr  
Musikalische Umrahmung: Köllakuchlmusi 

 
Auf Ihr Kommen freut sich 

Der Bürgermeister 
 
 
 

Albert Brandstetter, BEd 
 

GEMEINDE 



4       Jänner/Februar 2025  Blindenmarkter Bürgerinfo 

 

Christbaumspende 
Ein herzliches Dankeschön 
an die Familie Haid-
bauer/Fröschl aus Hu-
bertendorf, Dr. Karl Renner-
Straße, für die Spende des 
diesjährigen wunderschö-
nen Christbaums am Markt-
platz. 
 
 
 
 
 
 
InformaƟon an alle Hunde-
besitzer 
Wir dürfen erneut darauf 
aufmerksam machen, dass 
Halterinnen/Halter von 
Hunden in Österreich ge-
setzlich verpflichtet sind, 
für ihr Tier eine Hundeab-
gabe zu entrichten. Ab ei-
nem Alter von drei Monaten 
müssen Hunde zu diesem 
Zweck bei der zuständigen 
Behörde (Gemeinde) ange-
meldet werden. Die 
Chipkennzeichnung sowie 
Anmeldung bei animaldata 
sind nicht ausreichend. 
Im Falle eines Umzugs muss 
Ihr Hund am bisherigen 
Wohnort abgemeldet 
 
 
Bewerbungsfrist für Ferial-
arbeiter Sommer 2025 
Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt beabsichƟgt auch 
im Sommer 2025 wieder Fe-
rialarbeiter einzustellen.  
Bei Interesse an einer Stelle 
z.B. im Reinigungsdienst bei 
Volksschule / MiƩelschule 
bzw. Ybbsfeldhalle, als Au-
see-Kassier oder bei der Mit-
hilfe im Außendienst bei der 
Grünraumpflege, möge biƩe  
 

 
und in der neuen Wohnsitz-
gemeinde angemeldet wer-
den. Falls Sie Ihren Hund bei 
der Abgabenbehörde nicht 
abmelden, besteht die Ab-
gabenpflicht am bisherigen 
Wohnort jedenfalls weiter. 
Hundeabgabe pro Jahr EUR 
30,- (für Hunde mit erhöh-
tem Gefährdungspotenzial 
bzw. auffällige Hunde EUR 
110,-).  
Zudem dürfen wir abermals 
in Erinnerung rufen, dass 
Hundekot von öffentlichen 
Plätzen ausnahmslos ent-
fernt werden muss. 
 
 
 
 
 
bis zu den Semesterferien 
eine Bewerbung an die 
Marktgemeinde Blinden-
markt, z.H.  
Herrn Bürgermeister Brand-
steƩer, Hauptstraße 17, 
3372 Blindenmarkt bzw. per 
E-mail an gemeinde-
amt@blindenmarkt.gv.at 
richten.  
Hinweis: Die Einteilung der 
Ferialarbeiter erfolgt nach 
zeitlichem Bedarf! 

InformaƟon zur Schneeräu-
mung 
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten ha-
ben dafür zu sorgen, dass 
die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege entlang der 
Liegenschaft in der Zeit von 
6:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis be-
streut sind. (Diese Verpflich-
tung gilt auch für Mieter von 
Liegenschaften!) Ist kein 
Gehsteig (Gehweg) vorhan- 
 
 
InformaƟon an Eltern von 
Neugeborenen 
Da die meldebehördliche 
Anmeldung von neugebore-
nen Kindern bereits am Ge-
burtsstandesamt erfolgt, er-
halten die Eltern mit der Ge-
burtsurkunde auch die Mel-
debestäƟgung. Somit ist der 
Weg zur Wohnsitzgemeinde 
vorerst nicht mehr notwen-
dig. Dennoch ersuchen wir 
die jungen Eltern auch beim 
Gemeindeamt vorbeizu-
kommen (biƩe bringen Sie 
als Nachweis die Geburtsur-
kunde Ihres Kindes mit), wo 
 
 
InformaƟon zu Veröffentli-
chung von GratulaƟonen 
Laut § 5 des NÖ Ehrungsge-
setzes sind das Land Nieder-
österreich und die Gemein-
den berechƟgt, Ehrungen 
selbst zu verlautbaren oder 
für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, so-
fern sich nicht die geehrten 
Personen dagegen schriŌ-
lich ausgesprochen haben. 
Falls Sie also eine Verlautba-
rung Ihres runden Geburts-
tages, Hochzeitsjubiläums,  
 
 

den, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1m zu säu-
bern und zu bestreuen. Fer-
ner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbil-
dungen von Dächern von an 
der Straße gelegenen Ge-
bäuden entfernt werden. 
Straßenbenützer dürfen 
nicht gefährdet oder behin-
dert werden; wenn nötig, 
sind die gefährdeten Stra-
ßenstellen abzuschranken 
oder sonst in geeigneter 
Weise zu kennzeichnen. 
 
 
 
 
 
 

eine nützliche Dokumen-
tenmappe sowie eine Zu-
wendung der Gemeinde für 
den neuen Erdenbürger auf 
Sie wartet.  

 
 
etc. nicht wünschen, ersu-
chen wir Sie, dies schriŌlich 
am Gemeindeamt oder per 
E-Mail unter gemeinde-
amt@blindenmarkt.gv.at 
bekannt zu geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marktgemeinde Blindenmarkt  

In eigener Sache – kurz 
noƟert  

GEMEINDE 



Blindenmarkter Bürgerinfo  Jänner/Februar 2025       5 

 

 

Wann: Wahltag 26. Jänner 
2025 (Stichtag: 30. Septem-
ber 2024) 
 
Stimmabgabe am Wahltag: 
in der Zeit von 7:00 bis    
13:00 Uhr 
 
Wahllokal: Volksschule 
Blindenmarkt (für Sprengel 
1, 2 und 3) 
 
Die Mitglieder des Gemein-
derates werden von den 
Wahlberechtigten in der Ge-
meinde auf Grund des glei-
chen, unmittelbaren, freien, 
geheimen und persönlichen 
Verhältniswahlrechtes für 
einen Zeitraum von fünf Jah-
ren gewählt (Wahlperiode). 
Der Gemeinderat besteht in 
Gemeinden mit einer Ein-
wohnerzahl von 2.001 bis 
3.000 (Blindenmarkt) aus 21 
Mitgliedern. Der Bürger-
meister wird aus der Mitte 
der Gemeinderäte vom Ge-
meinderat gewählt. 
 
Zur Teilnahme an der Ge-
meinderatswahl 2025 (akti-
ves Wahlrecht) sind Sie be-
rechtigt, wenn Sie 

X spätestens am Wahltag 
(26. Jänner 2025) ihren 16. 
Geburtstag feiern und am 
Stichtag (30. September 
2024) 

X die österreichische 
Staatsbürgerschaft   oder 
die Staatsbürgerschaft ei-
nes anderen EU-Mitglied-
staates besitzen und 

X in einer niederösterrei-
chischen Gemeinde ih-
ren Hauptwohnsitz haben 
und 

X nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. 
 
Wie bereits bekannt, wird 
die Marktgemeinde Blin-
denmarkt auch bei der Ge-
meinderatswahl die Wäh-
lerverständigungskarten 
mittels Wahlservice an alle 
Wahlberechtigten zustellen.  
Bitte bringen Sie diese am 
Wahltag  - ZUSAMMEN MIT 
EINEM AMTLICHEN LICHT-
BILDAUSWEIS - mit ins 
Wahllokal. 
 
Für all jene Wahlberech-
tigte, die am Wahltag nicht 
das Wahllokal aufsuchen 
können (Kranke, Bettläge-
rige, Ortsabwesenheit, etc.) 
besteht die Möglichkeit, 
ihre Stimme mittels Wahl-
karte/Briefwahl abzuge-
ben. Wahlkarten können ab 
sofort beantragt werden, 
jedoch ist ausdrücklich an-
zumerken, dass die Wahl-
karten erst nach Einlangen 
der Drucksorten vom hiesi-
gen Gemeindeamt ausge-
stellt werden können. (Vo-
raussichtlich ab 8. Jänner 
2025.) 
 
Wie kann man eine Wahl-
karte beantragen: 
 
Der schnellste und ein-
fachste Weg, um zu Ihrer 
Wahlkarte zu kommen:  
 

Persönliche Antragstellung:  
Bitte kommen Sie persönlich 
am Gemeindeamt - amtli-
chen Lichtbildausweis bitte 
mitnehmen - vorbei. Die 
Wahlkarte wird vor Ort aus-
gestellt und wird durch Un-
terfertigung der Übernah-
mebestätigung sofort aus-
gehändigt. Zudem können 
Sie – wenn gewünscht - so-
fort vor Ort Ihre Stimme ab-
geben! (Antragstellung bis 
Freitag, 24. Jänner 2025, 
12:00 Uhr möglich). 
 
Elektronische Antragstel-
lung: Unter www.wahlkar-
tenantrag.at können Sie on-
line Ihre persönliche Wahl-
karte beantragen. Sie wird 
Ihnen sodann eingeschrie-
ben per Post zugestellt (An-
tragstellung bis Mittwoch, 
22. Jänner 2025 möglich). 
 
Schriftliche Antragstellung: 
In den persönlich adressier-
ten Wählerverständigungs-
unterlagen (werden allen 
Wahlberechtigten per Post 
zugestellt) finden Sie einen 
Abschnitt zur Beantragung 
der Wahlkarte. Bitte Daten 
vollständig ausfüllen (ganz 
wichtig: Unterschrift!) und 
am Gemeindeamt abgeben 
(auch Einwurf in den Ge-
meindebriefkasten möglich) 
oder per Post (Rückkuvert 
benutzen) an das Gemein-
deamt schicken. Die Zustel-
lung der Wahlkarte per ein-
geschriebener Postsendung 
wird sodann veranlasst (An-
tragstellung bis Mittwoch, 
22. Jänner 2025 möglich). 
 
Ganz wichtig: Eine telefoni-

sche Antragstellung ist 
NICHT MÖGLICH!!! 

 

Die Mitnahme einer Wahl-
karte für ein weiteres Famili-
enmitglied ist nur möglich, 
wenn der Antragsteller eine 
Vollmacht unterferƟgt und 
diese vom Abholer dem Ge-
meindeamt vorgelegt wird. 
(Pro Person dürfen bei der 
Gemeinderatswahl maximal 
2 weitere Wahlkarten aus-
gehändigt werden.) Auf der 
nächsten Seite finden Sie die 
Vollmacht abgedruckt. BiƩe 
heraustrennen, ausfüllen 
und dem Abholer mitgeben. 
Weitere Exemplare einer 
Vollmacht liegen am Ge-
meindeamt auf! 

ACHTUNG: Die (Brief)Wahl-
karte muss bis spätestens 
6:30 Uhr am 26. Jänner 2025 
bei der Gemeinde oder bis 
Wahlschluss (13:00 Uhr) im 
zuständigen Sprengel ein-
langen. Ein Wählen mit 
Wahlkarte am Wahltag in 
einer anderen Gemeinde ist 
NICHT MÖGLICH. 

 

 

Sollten Sie weitere Fragen 
zur Gemeinderatswahl ha-
ben, das Team vom Ge-
meindeamt gibt Ihnen 
gerne AuskunŌ! 

 

 

26. Jänner 2025  

InformaƟon zur Gemein-
deratswahl 2025  

GEMEINDE 
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Liebe Eltern und Erziehungs-
berechƟgte! 
 
Die Kindergarteneinschrei-
bung für das Kindergarten-
jahr 2025/26 findet in der 
Zeit von 20. bis 28. Februar 
2025 staƩ. 
 

Bei den verschiedenen Kin-
dergarten-Festen wie z.B. 
dem Musical im Juni oder 
dem Martinsfest im Novem-
ber verwöhnten die Mütter 
des Elternbeirats die Gäste 
mit Speis` und Trank. Die Fa-
milien bedankten sich wie-
derum mit freiwilligen Spen-
den.   
Ein Teil dieser Einnahmen 
kommt den Kindergarten-
kindern in Form von Spiel-
material zugute.  So stellte 
der Elternbeirat vom Kiga1 
den Kindern einen Slackline 
Bewegungsparcour mit 
Schlaufen, Ringen, Schau-
keln   für   den   Bewe- 

 
Auf unserer Homepage               
www.blindenmarkt.gv.at 
finden Sie demnach ab             
20. Februar 2025 unter Me-
nüpunkt Bürgerservice-Kin-
dergarteneinschreibung, 
das Formular zur Online-Ein-
schreibung.  
 

gungsraum zur Verfügung. 
Die Kinder nehmen diese 
Bewegungsmöglichkeiten 
zum KleƩern, Hangeln, 
Schwingen freudigst an und 
bedanken sich bei allen El-
tern für diese Bereicherung 
im Turnsaal.  
Ein weiterer Dank geht an 
Hrn. Wolfgang Huschka, der 
für zahlreiche Laufräder  
neue SaƩelbezüge angefer-
Ɵgt hat. Nun können die Kin-
der wieder ihrer Bewe-
gungsfreude nachgehen und 
die Laufräder sicher genutzt 
werden.  
Ein großes Dankeschön an 
Alle ! 

Ist eine digitale Anmeldung 
nicht möglich, kann das For-
mular auch direkt am Ge-
meindeamt abgeholt wer-
den. 
Wer MUSS eingeschrieben 
werden:  
Kinder, die zwischen 
01.09.2019 und 31.08.2020 
geboren sind und noch nicht 
den Kindergarten be-
suchen, müssen für das ver-
pflichtete Kindergarten-
jahr angemeldet werden.  
 

Für jüngere Kinder 
(frühestens ab dem 
vollendeten 2. Lebensjahr) 
ist der Besuch freiwillig, 
jedoch müssen auch diese, 
sofern sie im Laufe des Kin-
dergartenjahres 2025/26 
(September 2025 bis Juni 
2026) 2 Jahre alt werden 
und den Kindergarten ab 
Vollendung des 2. Lebens-
jahres besuchen sollen, be-
reits eingeschrieben wer-
den! 
 

Kindergartenjahr 2025/2026 

InformaƟon zur Kinder-
garteneinschreibung  

Elternbeirat  lukr ierte freiwi l l ige Spenden 

Kindergarten 1 bedankt 
sich  

Fotos: Wolfgang Huschka & KG 1 

GEMEINDE 
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Anfang November konnte 
Bürgermeister Albert Brand-
stetter wieder Interessierte 
zu einer CITIES-Schulung im 
Sitzungssaal begrüßen –  

 
 
 

Mitte November wurde die 
Erweiterung der Urnengrä-
ber-Zeile und der Zubau ei-
ner Splittbox fertiggestellt. 
„Damit   kommen   wir   der  

 

diesmal ging es um Einstell-
möglichkeiten und die Ver-
öffentlichung von Beiträgen 
und Veranstaltungen für Be-
triebe und Vereine. 

 
 
 

Nachfrage vieler Blinden-
markterinnen und Blinden-
markter nach. An den leich-
ter zu pflegenden Urnengrä-
bern  besteht nach wie  vor  

 

Zur jährlichen Terminsitzung 
konnte Bürgermeister Al-
bert Brandstetter gemein-
sam mit Vizebürgermeiste-
rin Anita Pitzl rund 15 Ver-
einsvorstände im Gasthaus 
Pitzl begrüßen. Kulturrefe-
rentin Martina Gaind über-
nahm die Koordination der 
Termine und sorgte dafür, 
dass sowohl vorab gemel-
dete Veranstaltungen als 
auch neue Vorschläge in den  

 

ein Bedarf, den wir natürlich 
erfüllen wollen“, so Baure-
ferent GGR Johann Ham-
mermüller.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

umfangreichen Veranstal-
tungskalender 2025 aufge-
nommen wurden. 
Die nächste Terminsitzung 
ist bereits für den 16. Okto-
ber 2025 geplant. Wir be-
danken uns bei allen Betei-
ligten für die konstrukƟve 
Zusammenarbeit und 
freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Jahr voller 
spannender Veranstaltun-
gen! 

 

Fotos: MarƟna Gaind, 
v.l.n.r.: Bgm. Albert Brand-
steƩer, GGR Johann Ham-
mermüller und Vizebgm.       
Anita Pitzl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminsitzung 2025 

Veranstaltungskalender 
für 2025 steht  

Friedhofserweiterung 

Neue Urnengräber und 
SpliƩbox errichtet 

Erneutes Schulungsangebot 

CITIES-Schulung für Be-
triebe und Vereine 

Foto: MarƟna Gaind 

GEMEINDE 

Foto: MarƟna Gaind 
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Am 6. November lud Bürger-
meister Albert BrandsteƩer 
in Namen der Gemeinde alle 
Freiwilligen, die während 
der jüngsten Hochwasserka-
tastrophe im Einsatz waren, 
zu einem Dankesessen in die 
Ybbsfeldhalle ein. Über 140 
Helferinnen und Helfer, da-
runter 40 Mitglieder der 
Feuerwehr, wurden für ih-
ren beispiellosen Einsatz ge-
würdigt. 
„Dank eurer TatkraŌ und 
dem starken Zusammenhalt 
konnten wir Schlimmeres 
verhindern,“ erklärte Bür-
germeister BrandsteƩer in 
seiner Ansprache. Er schil-
derte die enorme Leistung 
der Helfer, die über 6.000 
Sandsäcke füllten und die 
Wassermassen erfolgreich 
in Schach hielten. Besonde-
ren Dank richtete er an Feu-
erwehrkommandant 
Thomas Pitzl, der die Koordi-
naƟon der zahlreichen Hel-
fer mit höchster Professio-
nalität leitete. 
Auch die frühzeiƟge Vorbe-
reitung erwies sich als ent-
scheidend: Maßnahmen wie 

Vizebgm. Anita Pitzl be-
suchte anlässlich der offe-
nen Atelier-Tage  im Oktober 
2024 Juliane Beham/ 
Stardust-Quilts im Schloss 
Hubertendorf. Dabei konnte 
sie zahlreiche, kunstvoll ge-
ferƟgten Werkstücke im Ate-
lier bewundern und einige 
Objekte erwerben. 

der Eingriff in die Hochwas-
serautomaƟk des RetenƟ-
onsbeckens Gröblerbach 
und die Öffnung des Mühl-
bachs an mehreren Stellen 
waren bei einer Zivilschutz-
übung im Herbst 2023 be-
sprochen und geprobt wor-
den. Hierfür sprach der Bür-
germeister dem Zivilschutz-
beauŌragten Daniel Distl-
berger und seinen ge-
schäŌsführenden Gemein-
derat Harald Wimmer sei-
nen Dank aus. 
Feuerwehrkommandant 
Pitzl hob in seiner Rede die 
gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde hervor und 
betonte, wie wichƟg das En-
gagement jedes Einzelnen 
war. Bei einem reichhalƟgen 
Buffet vom Seewirt nutzten 
die Anwesenden die Gele-
genheit, den Abend in gesel-
liger Atmosphäre ausklingen 
zu lassen. 
„Auf euch ist Verlass, und 
das macht uns als Gemeinde 
stark,“ schloss der Bürger-
meister seine Ansprache, 
bevor das Buffet eröffnet 
wurde.   
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Helferessen 

Blindenmarkt dankt 
Hochwasserhelfern 

Tage der offenen Ateliers 

Stardust-Quilts über-
zeugte mit Werkstücken 

Fotos: Gemeinde 

Fotos: MarƟna Gaind 

GEMEINDE 
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Am 22. November 2024 
wurde die neu gestaltete At-
zelsdorfer-Straße (L 6016) 
feierlich eröffnet. In Vertre-
tung von LH-Stellvertreter 
Udo Landbauer nahm NaƟo-
nalratsabgeordnete Irene Ei-
senhut an der Eröffnung teil. 
Gemeinsam mit Bürger-
meister Albert BrandsteƩer 
und DI Christof Dauda vom 
NÖ Straßendienst wurde der 
neue Geh- und Radweg ent-
lang der Straße eingeweiht. 
Andreas Panagl, GeschäŌs-
führer von HuP-Stone, gab 
den Gastgeber und be-
scherte den Anrainern in der 
Firmenhalle eine gesellige 
Eröffnungsfeier.  
 
Die Baustelle, die zunächst 
mit der geplanten AsphalƟe-
rung der Atzelsdorfer-Straße 
begann, entwickelte sich zu 
drei wichƟgen Teilprojekten: 

1. Die Begradigung 
und Sanierung der 
Landesstraße, um 
die Verkehrssicher-
heit deutlich zu er-
höhen. 

2. Die Erneuerung der 
alten Wasserlei-
tung, die nun den 
modernen Stan-
dards entspricht. 

3. Der Bau eines Geh- 
und Radweges für 
mehr Sicherheit, 
insbesondere für 
Schulkinder, Rad-
fahrer und Fußgän-
ger. 

 
Dank der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit mit den Ei-
gentümern des Wohnbaus 
Atzelsdorferstraße Nr. 5 

konnten zudem rund 9 zu-
sätzliche Parkplätze ge-
schaffen werden – eine Lö-
sung, die für alle Beteiligten 
von Vorteil ist. 
 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Land und Bund, die das 
Projekt mit 70 % der Kosten 
für den Geh- und Radweg 
förderten. Bürgermeister Al-
bert BrandsteƩer betonte in 
seiner Rede, wie wichƟg 
gute Zusammenarbeit ist, 
und bedankte sich bei allen 
Beteiligten – von der Stra-
ßenmeisterei über die aus-
führenden Firmen bis hin zu 
den geduldigen Anrainern, 
die die Herausforderungen 
während der Bauphase mit-
getragen haben. 
 
„Das Projekt zeigt, wie effek-
Ɵv Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinde, Land, 
Bund und den Bürgern sein 
kann. Gemeinsam haben wir 
Blindenmarkt sicherer ge-
macht“, so der Bürgermeis-
ter. 
 
Im Zuge der Eröffnung 
setzte sich die Marktge-
meinde Blindenmarkt bei 
NR Irene Eisenhut (FPÖ) 
auch für die Förderung des 
geplanten Geh- und Radwe-
ges in Koƫngburgstall ein. 
Der SpatensƟch für dieses 
Projekt ist für 2025 geplant. 
 
Mit der erfolgreichen FerƟg-
stellung des Geh- und Rad-
weges in Atzelsdorf wird ein 
wichƟger Beitrag zur Sicher-
heit und Lebensqualität in 
Blindenmarkt geleistet. 
 

 
 
  

Erfolgre icher Schritt  für  mehr Sicherheit  

Eröffnung Geh- und Rad-
weg in Atzelsdorf 

Fotos: MarƟna Gaind 

GEMEINDE 
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Auch in diesem Jahr befüll-
ten die Schüler und Schüle-
rinnen der MVS Blinden-
markt mit Begeisterung 
Weihnachtskartons mit Ge-
schenken für Kinder in Not. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt Frau Daniela Kritzl, die 
erneut Schuhkartons bereit-
gestellt und diese auch an  
 

Mit den täglichen kleinen 
Adventkonzerten erfreuen 
unsere Musikklassen auch 
heuer wieder vor dem Un-
terrichtsbeginn unsere 
Schülerinnen und Schüler. 
Besonders sƟmmungsvoll 
vorgetragen werden Instru-
mentalstücke. Danke an alle 
Mitwirkenden aus allen Mu-
sikklassen und an die enga-
gierten Lehrerinnen und 
Lehrer, die das ganze wieder 
erfolgreich koordinieren. 
 
 
 

Am 2. Dezember wurde die 
Adventkränze aller Klassen 
sowie der große Schul-Ad-
ventkranz durch Pater Franz 
gesegnet. Bei einer kleinen 
besinnlichen Feier in der 
Aula mit dem Lied „Wir sa-
gen euch an, den lieben Ad-
vent“ und der Geschichte 
„Die flüsternden Kerzen“ 
wurden an allen Advent-
kränzen die erste Kerze ent-
zündet. 
 
 
 

die Sammelstelle der 
,,Barmherzigen Samariter´´ 
überreicht hat. 
Vielen Dank an alle Beteilig-
ten für die großzügigen 
Sachspenden, die hoffent-
lich auch dieses Jahr zu 
Weihnachten viele Kinde-
raugen zum Leuchten brin-
gen werden.  
 

Viele Kinderhände bastelten 
und gestalteten im Religi-
ons-Unterricht einen Ad-
ventkalender für die Schule. 
Jeden Tag kann ein neues 
Kunstwerk in der Schule be-
staunt werden. 
 
 

Wir wünschen allen Schüle-
rinnen und Schülern eine 
schöne Weihnachtszeit! 
 

 
 

Advent in der Volksschule  

Weihnachten im Schuh-
karton 

Advent in der Mittelschule 

AdventsƟmmung im gan-
zen Haus 

Hinweis: Anmeldung für 
das Schuljahr 2025/26 
ist bereits möglich! 

Fotos: MiƩelschule 

Foto: Volksschule 

VOLKSSCHULE/MITTELSCHULE 
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Im Rahmen eines Stellungs-
essens, das auf Einladung 
der Gemeinde im Gasthaus 
Danner staƪand, erhielten 
stellungspflichƟge Jugendli-
che spannende Einblicke in 
die Bedeutung von Wehr-
pflicht und Zivildienst. Bür-
germeister Albert Brandstet-
ter betonte in seiner Begrü-
ßung die essenzielle Rolle 
des Bundesheeres für Lan-
desverteidigung und Kata-
strophenschutz und erin-
nerte an den Einsatz des 
Heeres beim Blindenmark-
ter Hochwasser 2002, das 
durch diese Unterstützung 
erfolgreich bewälƟgt wer-
den konnte. 
Der besondere Gast des 
Abends, Günter Raffetseder, 
Vizeleutnant des österrei-
chischen Bundesheeres au-
ßer Dienst und Obmann des 
KameradschaŌsbundes, 
 

Kürzlich feierte das Ehepaar 
Maria und Ernst Beyer, Weit-
graben, das Fest der Eiser-
nen Hochzeit.  
65 Jahre verheiratet sein zu 
dürfen, ist eine Besonder-
heit, weshalb es sich Bürger-
meister Albert BrandsteƩer 
und Bezirkshaupƞrau Da-
niela Obleser (BH Melk) zum 
Anlass nahmen, um persön-
lich zu gratulieren und alles 
Gute für weitere gemein-
same Ehejahre zu wün-
schen.  

teilte persönliche Erfahrun-
gen und vermiƩelte wichƟge 
InformaƟonen zu den Aufga-
ben und Herausforderungen 
der Wehrpflicht. Darüber 
hinaus lud er die Jugendli-
chen ein, die GemeinschaŌ 
und TradiƟonen des Kame-
radschaŌsbundes kennen-
zulernen. 

 

Foto: Gemeinde, sitzend: 
das Jubelpaar Maria und 
Ernst Beyer, stehend v.l.n.r.: 
Bürgermeister Albert Brand-
steƩer, Schwiegersohn Man-
fred Pritz, Tochter Marga-
rethe Pritz sowie Bezirks-
haupƞrau Daniela Obleser 
stellten sich als Gratulanten 
ein und überbrachten neben 
herzlichen Glückwünschen, 
Blumen, Urkunden sowie 
Ehrengaben. 
 
 

Neben der Wehrpflicht 
wurde auch die Bedeutung 
des Zivildienstes hervorge-
hoben. Bürgermeister 
BrandsteƩer unterstrich, 
wie dieser durch seinen Ein-
satz in ReƩungsdiensten 
und sozialen Einrichtungen 
einen unverzichtbaren Bei-
trag zum Gemeinwohl leis-
tet. 
Die teilnehmenden Jugend-
lichen – Fabian Heitzinger, 
Marcel Offner, Raphael Pils, 
Abdullah Yayan und Niklas  

 

Schmidt – nutzten die Gele-
genheit, Fragen zu stellen 
und sich mit Günter Raf-
fetseder auszutauschen. 
 
(Foto: Gemeinde,  v.l.n.r.: 
Bürgermeister Albert Brand-
steƩer, Fabian Heitzinger, 
Marcel Offner, Raphael Pils, 
Abdullah Yayan, Niklas 
Schmidt, ÖKB-Obmann Gün-
ter Raffetseder) 
 
 
 

 

Wicht ige Einblicke in Wehrpf licht & Ziv i ld ienst  

Stellungsessen für Blin-
denmarkter Jugendliche 

65. Ehejubi läum 

Wir gratulieren dem Ei-
sernen Jubelpaar  

Fotos: Gemeinde 

GEMEINDE 
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Mit Jahresende werden die 
blauen Metallcontainer von 
den Altstoffsammelinseln 
(ASI) abgezogen. Die Um-
stellung der Gelben Tonne 
und das Einwegpfand hat-
ten die ursprüngliche 
Sammlung von Verpa-
ckungsmetallen obsolet ge-
macht – der nachfolgende 
Versuch einer Sammlung 
von Gebrauchsgegenstän-
den aus Metall wurde durch 
viele Fehlwürfe unwirt-
schaŌlich und hat den Ab-
zug notwendig gemacht. 
Durch die Einführung der 
Mülltrennung Anfang der 
90er Jahre wurde den wach-
senden Müllbergen Einhalt 
geboten. MiƩlerweile wer-
den rund 2 DriƩel des ge-
sammelten Abfalls in die 
KreislaufwirtschaŌ einge-
bracht. Damals wurden im 
Bezirk Melk auch Behälter 
mit grauem Deckel auf den 
Sammelinseln zur Samm-
lung von Verpackungsmetall 
bereitgestellt.  Dieses öf-

fentliche Sammelsystem 
wurde zusammen mit der 
Altglassammlung 2007 mo-
dernisiert. Für die Metallver-
packung kamen ab diesem 
Zeitpunkt Hub-Container 
mit der in Österreich für 
diese Sammlung etablierten 
blauen Deckelfarbe zum Ein-
satz, die per Kranwagen ent-
leert werden konnten. Bis 
2023 wurden pro Einwohner 
jährlich rund 75 Liter Metall-
verpackungen gesammelt.  
2023 wurde die Mülltren-
nung für die Verpackungs-
sammlung in NÖ vereinheit-
licht und Kunststoff- und 
Metallverpackungen wer-
den seither in die Gelbe 
Tonne geworfen. Da pro 
Haushalt im SchniƩ knapp 
400 Liter Metallverpackun-
gen anfallen, wurde durch 
die Verkürzung des Entlee-
rungsintervalls von 6 auf 4 
Wochen ein zusätzliches 
Entsorgungsvolumen von 
960 Liter in der Gelben 
Tonne geschaffen. 

Es wurde der Versuch ge-
startet, alle restlichen Me-
talle, also Gebrauchsgegen-
stände die keine Verpackung 
sind, in den blauen Contai-
nern zu sammeln. Letztend-
lich kam es zu extrem vielen 
Fehlwürfen. Das sorgte ei-
nerseits für überfüllte Be-
hälter, da der Entleerungsin-
tervall nicht darauf ausge-
legt war, andererseits wür-
den so langfrisƟg Strafzah-
lungen für den Gemeinde- 

verband drohen, da die 
Trennrichtlinien unzu-
reichend eingehalten wer-
den. 
Nach Abzug der blauen Be-
hälter ist die Entsorgung von 
Altmetall weiterhin in den 
Wertstoffzentren (WSZ) kos-
tenlos möglich. Getränkedo-
sen fallen ab 2025 ohnehin 
unter die Einwegpfand-Re-
gelung und müssen dann 
beim Handel retourniert 
werden.  

Mittei lung des Gemeindeverbands Melk  

Blaue Metallsammlung 
geht in Pension 

BiƩe um Beachtung: Die Wertstoffsammelzentren ha-
ben vom Heiligen Abend bis zum Dreikönigstag             
(24. Dezember - 6. Jänner) geschlossen. 
 

Auf der folgenden Seite finden Sie den Müllabfuhr- 
kalender 2025 zum Entnehmen.  

Weitere Exemplare sind am Gemeindeamt erhältlich. 

 

Die NÖLI-Sammlung 2025 am Bauhof Blindenmarkt  
(Vereinsstraße 4) findet zu folgenden Terminen staƩ: 
13. Jänner, 3. März, 5. Mai, 7. Juli, 1. September sowie 
3. November, jeweils von 15:00-18:00 Uhr 
 

Foto: GVU 

INFO GEMEINDEVERBAND 
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OpereƩe und Familienmu-
sical viel bejubelt 

Der musikalische Bogen war 
weit gespannt bei den dies-
jährigen HerbsƩagen Blin-
denmarkt: von Fred Ray-
monds RevueopereƩe 
„Maske in Blau“, das „Kon-
zert für alle“ und die sensa-
Ɵonelle Neufassung von 
„Frau Holle“. Intendant Mi-
chael Garschall kann damit 
zu Recht auf ein erfolgrei-
ches JubiläumsfesƟval ver-
weisen. Sein Blick gilt nun 
aber bereits den kommen-
den HerbsƩagen 2025. 
 
8.004 Besucherinnen und 
Besucher bei der OpereƩe 
„Maske in Blau“, 4.149 bei 
„Frau Holle“  und weitere 
1.725 bei den anderen Ver-
anstaltungen, also gesamt 
13.878 Gäste! 
Die „Ohrwürmer“, die her-
ausragenden Tänzerinnen 
und Tänzer, die AusstaƩung 
sowie das fulminante En-
semble der von Isabella Gre-
gor erstklassig inszenierten 
„Maske in Blau“ begeisterte 
das OpereƩenpublikum und 
die KriƟk. Die wunderbaren 
SƟmmen der beiden Haupt-
protagonisten – Andreja Zi-
daric als Evelyne und Cle-
mens Kerschbaumer als Ar-
mando – machten die Auf-
führungen zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Mariella 
Hoĩauer und Lukas Karzel 
sind die neuen ShooƟng-
Stars der HerbsƩage Blin-
denmarkt. 
 
Kurt Dlouhy übergab Diri-
gentenstab an Thomas 
BöƩcher 

Am Pult stand – zum letzten 
Mal – „Klang-Doyen“ Kurt 
Dlouhy. Am 27. Oktober 
2024 dirigierte er die letzte 
Aufführung der „Maske in 
Blau“ und übergab danach 
den Dirigentenstab an sei-
nen Nachfolger Thomas 
BöƩcher, der fortan für die 
Musikalische Leitung verant-
wortlich sein wird. 
Dlouhy blickt auf 35 überaus 
erfolgreiche Jahre in Blin-
denmarkt zurück, in denen 
er „den Zauber der Ope-
reƩe“ gespürt hat, mit 
„wunderschönen Melodien, 
die das Publikum einfach 
mitreißen müssen“, wie er 
selbst sagt.      
AusverkauŌ waren auch die 
Mini-HerbsƩage und das Fa-
milienmusical „Frau Holle“ 
unter der Regie von Chris-
toph Sommersguter in der 
wunderbaren AusstaƩung 
von Julia Pschedezki und 
Marcus Ganser. Das Ensem-
ble war fulminant. Diese 
ProdukƟon ist im Jänner 
2025 25 Mal im Wiener The-
ater Akzent zu sehen. 
Die von Robert Kolar und 
Alexander Kuchinka gestal-
tete MaƟnee „Sie haben 
leicht lachen“ brachte mehr 
als Euro 10.000 für das 
Hilde-Umdasch-Haus ein, 
das von Silvia Schneider und 
Markus FreistäƩer mode-
rierte „Konzert für alle“ am 
NaƟonalfeiertag war mehr-
fach überbucht. 
 
Vorschau auf 2025 
Die HerbsƩage Blinden-
markt 2025 werden beson-
ders süß: Kaum sind die 
HerbsƩage Blindenmarkt  

2024 abgeschlossen, laufen 
schon die Vorbereitungen 
für die HerbsƩage 2025, die 
vom 3. bis 26. Oktober 2025 
staƪinden werden.  

Mit dem „Schokoladensol-
dat“ von Oscar Straus wird 
Intendant Michael Garschall 
ein wahres Gustostückerl 
aus der Welt der OpereƩe 
präsenƟeren. Wunder-
schöne Melodien, mitrei-
ßende Tanzeinlagen und ins-
besondere viel Humor sind 
garanƟert – ist doch die Ko-
mödie „Helden“ von Bern-
hard Shaw die Vorlage für 
diese OpereƩe. „Komm, 
komm, Held meiner Träume 
…“ ist nur einer der vielen 
Ohrwürmer zum Mitsum-
men. MarƟn Mairinger wird 

die Rolle des „Bumerli“ 
übernehmen, Regie führt 
der Blindenmarkter Publi-
kumsliebling Marcus Gan-
ser. 

Ein weiterer Höhepunkt im 
kommenden Jahr wird das 
„Konzert für alle“ am 26. Ok-
tober 2025 sein. Anlässlich 
seines 200. Geburtstags 
wird dieses ganz im Zeichen 
von Johann Strauss (Sohn) 
stehen. Die Mini-HerbsƩage 
werden fortgesetzt. Max 
Müller gasƟert zum vierten 
Mal in „Blima“, dieses Mal 
mit einem neuen Pro-
gramm. 

Der Kartenvorverkauf für 
die HerbsƩage Blinden-
markt 2025 startet am            
4. April 2025. 

Fast  14.000 Besucher zu Gast in Blindenmarkt  

Bilanz der 35. HerbsƩage 
Blindenmarkt 

KULTUR 

Foto: HerbsƩage 
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Knapp 400 (!) Vorstellungen 
hat Kurt Dlouhy im Rahmen 
der HerbsƩage Blinden-
markt dirigiert. Am 27. Ok-
tober 2024 ist er zum letz-
ten Mal ans Dirigentenpult 
getreten, um die diesjähri-
gen HerbsƩage mit der letz-
ten Vorstellung von Fred 
Raymonds MeisteropereƩe 
„Maske in Blau“ zu be-
schließen. GleichzeiƟg mit 
seiner Abschiedsvorstel-
lung hat Dlouhy auch sei-
nen 75. Geburtstag gefeiert.  
 

Wie kaum ein anderer hat 
Kurt Dlouhy die HerbsƩage 
Blindenmarkt geprägt. Er 
war, gemeinsam mit Inten-
dant Michael Garschall, Mit-
begründer des FesƟvals so-
wie dessen musikalischer 
Leiter – die ersten beiden 
Jahre noch ohne Orchester 
am Klavier und ab 1992 mit 
Orchester. Zudem haƩe er 
all die Jahre hindurch die 
Chorleitung inne. 
 

Die HerbsƩage verdanken 
Dlouhy, der seit 2019 Ehren-
mitglied der HerbsƩage so-
wie Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Blindenmarkt ist, 
sehr viel. „Ich kann an dieser 
Stelle nur Danke sagen für 
all das Engagement, die 
Liebe zur Musik und seinen 
Enthusiasmus, mit dem er 
alle, ob vor oder hinter 
Bühne, stets mitgerissen 
hat“, so Intendant Michael 
Garschall.  
 

Dlouhy selbst blickt mit sehr 
viel Freude auf die 35 Jahre 
zurück, in denen er die 

HerbsƩage Blindenmarkt 
mitgestalten konnte: „Ich 
habe so viel gelernt in dieser 
Zeit. Vor allem habe ich den 
Zauber der OpereƩe ge-
spürt, die wunderschönen 
Melodien, denen man sich 
nicht entziehen kann und 
die Menschen einfach mit-
reißen“.  
 

Über seinen Nachfolger 
Thomas BöƩcher, der bis-
lang in Blindenmarkt das Co-
Dirigat und die Studioleitung 
innehaƩe, davor Chordirek-
tor an der Wiener Volksoper 
war und aktuell noch an der 
Wiener Musikuniversität un-
terrichtet, weiß Dlouhy nur 
PosiƟves zu berichten: „Ich 
kann mir keinen besseren 
vorstellen, denn er lebt, ge-
nauso wie ich, die Leiden-
schaŌ für die OpereƩe“, be-
tont Dlouhy. Bodenständig-
keit, Geduld, Spirit, Erfah-
rung und Können seien die 
EigenschaŌen, die einen 
musikalischen Leiter aus-
zeichnen. „All das bringt 
Thomas BöƩcher mit“, so 
Dlouhy. Was die beiden, ne-
ben der Musik, noch verbin-
det: Beide sind gebürƟge 
Mostviertler. 
 

Ganz abhanden kommt 
Dlouhy den HerbsƩagen 
Blindenmarkt übrigens 
nicht, denn er wird weiter-
hin den Chor einstudieren. 
Darauf freut er sich beson-
ders, „sind im Chor doch 
viele GeneraƟonen vertre-
ten, von knapp über zehn bis 
65 Jahren“.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Nach 35 erfolgre ichen Jahren:  

Kurt Dlouhy übergibt Di-
rigentenstab an Thomas 
BöƩcher 

Fotos: oben: HerbsƩage, MiƩe und unten:  Roland Ferrigato 

KULTUR 
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„Bunt, sƟmmgewalƟg und 
beeindruckend war die 
erste Aufführung des Fami-
lienmusicals 'Frau Holle' in 
der Ybbsfeldhalle in Blin-
denmarkt.“ 

Intendant Michael Gar-
schall: „Frau Holle fasziniert 
Jung und Alt, weil die Ge-
schichte zeitlose Themen 
wie Familie, FreundschaŌ 
und Natur behandelt. Es 
war schön zu sehen, wie die 
Besucher jeden Alters ge-
meinsam gelacht und mit 
gefiebert haben.” 

Mein Bezirk, Gerlinde Sie-
benhandl, 20.10.2024 

„Ein verzaubertes Publikum 
belohnt das Ensemble mit 
Standing OvaƟons.“ 

„Die Dialoge sprühen vor 
Sprachwitz und bieten den 
DarstellerInnen die Mög-
lichkeit, ihre schauspieleri-
schen Stärken zu zeigen.“ 

Online Merker, Laurenz 
Rogi, 21.10.2024 

 

„FarbenprächƟges Spekta-
kel der Gefühle“ 

NÖN, Leopold Kogler,               
21.10.2024 

„Jubelstürme und Standing 
OvaƟons“ 

„Fazit: Diese Aufführung 
muss man gesehen haben, 
eine tolle Show für Groß 
und Klein!“ 

Stadtlandzeitung, Laura 
Tischberger, 21.10.2024 

„Frisch und frech und flo-
ckig und bunt in Szene ge-
setzt von Christoph Som-
mersguter, märchenhaŌ 
(aber ganz ohne Jahrhun-
dertestaub) angezogen von 
Julia Pschedezki. Und: mit-
reißend gespielt („von acht 
Profis und jeder Menge Mu-
sik-MiƩelschul-Kindern“, so 
der Intendant).“ 

„ZauberhaŌ: die Musik, 
klug: der Text, wunderbar: 
die Bilder.“ 

NÖN, Michaela Fleck,          
22.10.2024 

Am 20. Oktober 2024 feierte 
das Familienmusical „Frau 
Holle“ seine Premiere in 
Blindenmarkt. In diesem tur-
bulenten Mix aus Musik, 
Tanz und WeƩerspektakel 
wurden nicht nur die Wol-
ken, sondern auch die Lach-
muskel in Bewegung ge-
setzt. Eine abermals gelun-
gene KooperaƟon, denn ne-
ben den Hauptdarstellern 

glänzten auch Schülerinnen 
und Schüler der Musikmit-
telschule Blindenmarkt.  

Für alle, die sich „Frau Holle“ 
nicht entgehen lassen 
möchten: Ab Jänner 2025 
wird das Familienmusical 25 
Mal im Theater Akzent in 
Wien gespielt.  

www.akzent.at 

 

Herbsttage 2024 – Premierenkrit ik Frau Holle 

Das sagen die KriƟker zu 
Frau Holle  

Fotos: Lukas Beck 

KULTUR 



Blindenmarkter Bürgerinfo  Jänner/Februar 2025       19 

 

 

Mit hochwerƟger Handar-
beit bei zahlreichen selbst-
geferƟgten Kunsterzeugnis-
sen fand Ende November 
wieder der beliebte Blinden-
markter Adventmarkt im lie-
bevoll dekorierten Innenhof 
der Fleischerei Weiß staƩ.  
Neben vielen Handwerks-
produkten gab es wärmende 
Getränke, Bauernkrapfen, 
Langos und andere herz-
haŌe Snacks, die an den 
wärmenden Feuerstellen 
genossen werden konnten.  
„Mein besonderer Dank 
geht an das tüchƟge, große 
Team, das den Auĩau der 
AdventhüƩen, die Abhal-
tung des Adventmarkts am 
Wochenende und schließ-

lich den Abbau durchführte. 
Der Gewinn aus dem Ver-
kauf der Getränke & Speisen 
wird wie immer für Projekte 
zum Allgemeinwohl in Blin-
denmarkt verwendet“, so 
die Obfrau des Ortsentwick-
lungsvereins MarƟna Weiß. 
Herzlicher Dank ergeht auch 
nochmals an die 'MiniMusi' 
der JTK Blindenmarkt und 
die Musiker der 'Würfelpar-
Ɵe' für deren musikalische 
Umrahmung, für die tollen 
Mehlspeisspenden und die 
engagierten, ehrenamlichen 
Helfer, die teilweise auch 
noch den ganzen Montag  
beim Wegräumen geholfen 
haben - DANKE!!!  
Fotos © MarƟna Gaind & uvm. 

Mit Musik der 'MiniMusi '  und der 'Würfelpartie'  

Gelungener Blinden-
markter Adventmarkt 

Ortsentwicklung:  www.ortsentwicklung.blindenmarkt.at  
WirtschaŌ:  www.wirtschaŌ.blindenmarkt.at   

WIRTSCHAFT 
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In einer besonders informa-
Ɵven Sitzung der Arbeits-
kreismitglieder wurden ge-
meinsam gezielte Angebote 
der Gesunden Gemeinde 
Blindenmarkt für das kom-
mende Jahr überlegt. Wie-
der soll sich alles um Bewe-

gung, Ernährung und men-
tales Wohlbefinden sowie 
um verschiedenste Alters- & 
Zielgruppen drehen. Wert-
volle Inputs kamen dabei 
von Gesunde-Gemeinde-Be-
raterin Mag. Andrea Hebes-
berger, die über das um-
fangreiche Angebot für 2025 
von „Tut-Gut NÖ“ referierte.

Insbesondere die verschie-
denen Wahlmöglichkeiten 
an Vorträgen und Work-
shops aus dem großen 
“Treff.Punkt.Gesundheit”-
Katalog sƟeß beim Gesunde-
Gemeinde-Team zur Inan-
spruchnahme durch unsere 

Bevölkerung im Jahr 2025 
auf großes Interesse.  
Foto © Vize-BGM Anita Pitzl

In den Herbsƞerien fand der 
erste “Kinder-AkƟvtag” der 
Gesunden Kleinregion Do-
nau-Ybbsfeld (Ardagger, 
Blindenmarkt, Ferschnitz, 
Neustadtl, St. Georgen, 
Viehdorf) im Georgsaal 
staƩ. Erfreulicherweise nah-

men viele Familien aus der 
ganzen Umgebung teil. Die 
Kinder nutzten das umfang-
reiche Angebot von ver-
schiedensten Bewegungs- & 
Tanz-Workshops, über 
Selbstverteidigung, Thera-
piehunde, einer Waldpäda-
gogik-Außentour und Work-
shops zur mentalen Stär-
kung bis hin zur Herstellung 
eigener Smoothies und Ver-
kostung gesunder Waffeln. 
Auch das Kennenlernen des 
Rotkreuzes, der Kinderpoli-
zei und der Kinder-Feuer-
wehr löste großes Interesse 

aus. Ebenso die Fitness- & 
SpielstaƟonen von “Tut Gut 
NÖ” und die KreaƟvecke mit 
dem T-Shirt-Bemalen wur-
den begeistert in Anspruch 
genommen. Besonders zahl-
reich besuchten die Kids 
auch das Kinderschminken 

der Hilfswerks AmsteƩen. 
Für die Eltern und Begleit-
personen stand das beliebte 
„Kleinregions-Cafe“ im Fo-
yer zur gemütlichen Konsu-
maƟon von Snacks & Ge-
tränken zur Verfügung. Und 
zwischendurch konnte auch 
noch die begehrte Hüpĩurg 
im Außenbereich intensiv 
genutzt werden. An einer 
FotostaƟon konnten sich die 
Kinder sogar als “Heiliger 
Georg und der Drache” als 
Sinnbild für den Einsatz um 
unsere Gesundheit fotogra-
fieren lassen und durŌen ihr 
Foto gleich mitnehmen. 
Kleinregions-BGM Johannes 
Pressl und Sozialsprecherin 
Karin Ebner bedankten sich 
in ihren Begrüßungsworten 
für die perfekte Organisa-
Ɵon und das große Engage-
ment des gesamten Teams 
der Sozialkoordinatorinnen 
und der vielen Helfer, die 
diesen Kinder-AkƟvtag über-
haupt erst ermöglichten.  
 
Fotos © KR Donau-Ybbsfeld 

Bewegung, Ernährung & mentales Wohlbef inden 

Arbeitskreis-Sitzung 
schmiedet Angebot 2025 

Überraschend gut besuchter Kinder-Aktivtag '24 

Kinder-AkƟvtag der 
Kleinregion im Georgsaal 

Webseiten der 
Gesunden Gemeinde oder 
der Gesunden Kleinregion:  
gg.blindenmarkt.info oder 
blog.donau-ybbsfeld.at 

Foto (© Vize-BGM Anita Pitzl für die Gesunde Gemeinde Blindenmarkt) 
vlnr: Jakob Fiedler (Studioleiter EnergyFitness), Daniela Stelzeneder, 
Kneipp-Obfrau Maria Zellhofer, Maria-Magdalena Redl, AKL MarƟna 
Gaind, GG-Beraterin Andrea Hebesberger, Martha Tiefenbacher 

GESUNDE GEMEINDE/KLEINREGION 
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HIIT (HighIntensityIntervalTraining) am Ausee | Foto © Dipl. Fitness- & Gesundheitstrainerin KersƟn Stopfer 
 
Stehend vlnr: Barbara Hornes (St. Georgen), 
Stefanie Weingartner (Blindenmarkt), Astrid 
Scharfmüller (Ferschnitz), Sabrina Fellnhofer 
(Blindenmarkt), Ingeborg Kreitler (Ferschnitz), 
Lisa Pitzl, Michaela Zeilinger (beide Blinden-
markt), Petra Datzberger (AmsteƩen), Mila 
GuƩmann (St. Georgen), Nina Teufel, Maria-
Magdalena Redl (Blindenmarkt), knieend vlnr: 
KrisƟna Spreitzer (St. Georgen), Olivia Kalten-
brunner (Ferschnitz) 

Let’s dance | Foto © Cardio-Dance-Instructor Dipl.-Päd. Mag. Sandra Illich 
 
Helga Vogl, Marianne Dunkl, Elisabeth Höllein, 
Heidi Ramler, Sylvia Kronsteiner, Anita Rechen-
macher, Manuela Fröhlich, Irene Schneider, 
Heidi Tauchner, nicht am Foto: vier weitere 
Teilnehmerinnen 

Aerobic-Pilates-Workout| Foto © Dipl. Body-Vitaltrainerin Gerlinde Redl 
Stehend vlnr: Sylvia Kronsteiner, Elisabeth Höl-
lein, Erika Raffetseder, Astrid Mayrhofer, Sandra 
Hochenauer, Julia Eder, Daniela Hellinger (alle 
vier St. Martin-Karlsbach), Manuela Fröhlich, 
Rosemarie Pils, Barbara Tüchler (St. Georgen), 
Renate Linhartsberger (Mauer), Christa Zitzmann, 
Anneliese Rechenmacher, Gertraud Wurzer, Karin 
Kendler, sitzend vlnr: Bianca Ritt, Margit Auer (St. 
Georgen), Claudia Salzer-Lagler (St. Martin-Karls-
bach), Hermine Palme, Andrea Hartl (beide St. 
Georgen), Gerti Kloibmüller, Gaby Palme (St. 
Georgen), Sabine Bachler, Waltraud Aichinger (St. 
Georgen), nicht anwesend: Katrin Gartner, Ingrid 
Ramler, Sonja Greigeritsch, Katharina Mundorff 
(St. Martin-Karlsbach) 

Winter-FIT&fresh beim Sportplatz | Foto © Dipl. Fitness- & Gesundheitstrainerin KersƟn Stopfer 
 
Stehend vlnr: Stefanie Redl (St. Georgen), Nina 
Teufel (Blindenmarkt), Petra PaungarƩner, Mar-
Ɵna Berger, Astrid Scharfmüller, Renate Wid-
halm (alle vier Ferschnitz), Daniela Weigl (Blin-
denmarkt), knieend vlnr: Barbara Hornes (St. 
Georgen), Stefanie Weingartner (Blindenmarkt), 
Johanna Jäger, Christa Leimhofer (beide St. 
Georgen), Nicole Weissengruber (Blinden-
markt), Astrid Hahn (St. Georgen) 

GESUNDE GEMEINDE 
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In diesem Jahr konnten wir 
uns über zahlreiche span-
nende Vorträge, gemütliche 
gemeinsame Stunden und 
neue Gesichter bei unseren 
Beisammensein erfreuen. 
Bei unseren letzten Zusam-
menkünŌen wurde ein klei-
ner Laternenumzug veran-
staltet, der heilige MarƟn 
wurde den Kleinsten näher 
gebracht und für den baldi-
gen Besuch des Nikolaus 
wurden gemeinsam Sackerl 
gebastelt. 
Auch im kommendem Jahr 
sind wieder zahlreiche Tref-
fen geplant, an denen die 
Kinder sich kennenlernen 
und miteinander spielen 
können während sich  die 
Mamas/ Papas austauschen 
können. 
Die nächsten Termine sind 
wie gewohnt Donnerstag 
von 09:30 – 11:00 im Mehr-
zweckhaus Blindenmarkt: 

 

Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt hat schnell auf die 
Rückmeldungen der Bürge-
rinnen und Bürger zur Park-
raumsituaƟon reagiert. An-
lass war die Kontrolle der 
Kurzparkzone an einem Fei-
ertag, die bei vielen zurecht 
für Unmut sorgte. 
Nach Antrag bei der zustän-
digen Behörde wurde die 
Regelung der Kurzparkzone 
angepasst. Ab sofort gilt: 
 

16. Jänner, 30. Jänner,                  
13. Februar, 27. Februar,  
13. März und 27. März 
 

Bei Interesse melde dich 
einfach bei: 

 

Maria Somogyvàry Lech-
ner: 0650/7505559 

Maria-Magdalena Redl: 
0650/5601770 

Carina BrandsteƩer: 
06641520572 

Sandra Klammer: 
0664/75074282 

 
 

 

 

An Sonn- und Feiertagen ist 
die Kurzparkzone aufgeho-
ben. Diese Neuerung trat 
mit 15.11.2024 in KraŌ. 
Damit setzen wir ein klares 
Zeichen, dass uns die Anlie-
gen unserer Bevölkerung 
wichƟg sind. Wir danken für 
Ihr Verständnis während der 
Übergangszeit und freuen 
uns, gemeinsam für ein 
noch bürgerfreundlicheres 
Blindenmarkt einzutreten! 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürŌi-
gen NiederösterreicherIn-
nen einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die 
Heizperiode 2024/2025 in 
der Höhe von  EUR 150,- zu 
gewähren. 
Antrag am Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes inkl. 
Vorlage Einkommensnach-
weis und E-Card sowie IBAN-
Kontoverbindung bis 31. 
März 2025 erforderlich. 
 
 
 
 

 

 

 

BruƩoeinkommensgrenzen: 
(bei 14 Bezügen) für Allein-
stehende: EUR 1.217,96, für 
Ehepaare/Lebensgefährten: 
EUR 1.921,46 und zuzügl. 
EUR 187,93 für jedes Kind 
bzw. EUR 703,50 je weitere 
erwachsene Person 
(bei 12 Bezügen) für Allein-
stehende: EUR 1.420,95, für 
Ehepaare/Lebensgefährten: 
EUR 2.241,70 und zuzügl. 
EUR 219,25 für jedes Kind 
bzw. EUR 820,75 je weitere 
erwachsene Person  

  

Mami-Papi-Treff  

Ein tolles Jahr 2024 liegt 
hinter uns 

Kurzparkzone im Marktbereich 

Sonn- und Feiertage jetzt 
ausgenommen 

Antragste llung bis  31.  März 2025 

Heizkostenzuschuss Land 
NÖ 

Fotos: Mami-Papi-Treff 

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 
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Bei der Sitzung der Zu-
kunftsregion “five4you” - 
diesmal dankenswerter-
weise im Rathaus Persen-
beug - wurde u.a. die Aus-
wertung der Gemeindeein-
zelgespräche innerhalb der 
6 Partnergemeinden prä-
sentiert. Die Kommunen 
wollen in Zukunft eine noch 
bessere Zusammenarbeit 
durch das Nutzen von Syner- 
 

 
gien, eine Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung sowie 
die Abdeckung von Arbeits-
plätzen erreichen. Abschlie-
ßend konnte durch die Teil-
nehmer noch eine Strategie- 
& Leitbildentwicklung der 
Kleinregion five4you im Rah-
men eines Workshops für 
die nächsten Jahre vorge-
nommen werden.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sitzung der K leinregion 

„five4you“ tagte im Rat-
haus Persenbeug 

Foto: Johannes Wischenbart / Dorf- & Stadterneuerung, vlnr: Vize-
BGM Dominik Schlatter (Ybbs), BGM Martin Ritzmaier, AL Andrea 
Aichinger (beide St. Martin-Karlsbach), Kleinregionssprecher BGM Otto 
Jäger (Neumarkt), BGM Franz Jaschke (Hofamt Priel), Regionalberate-
rin Tanja Wesely (Dorf- & Stadterneuerung), AL Maximilian Lauscha, 
BGM Gerhard Leeb (beide Persenbeug-Gottsdorf), Vize-BGM Gerlinde 
Aigner (Neumarkt), GGR Martina Gaind (Blindenmarkt), Vize-BGM 
Markus Weigl (Persenbeug-Gottsdorf) 
 

KLEINREGION 
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Mit Ende September 2024 
wurde das richtungswei-
sende Projekt zur Erhebung 
von Leerständen und unge-
nutzten Flächen in den 
Kleinregionen Donau-Ybbs-
feld und Ostarrichi-Most-
land erfolgreich abgeschlos-
sen. Insgesamt 14 Gemein-
den rund um AmsteƩen ha-
ben gemeinsam an einer in-
novaƟven digitalen Lösung 
zur Erfassung und Analyse 
von Leerständen und Bau-
landüberhängen gearbeitet. 
Das vom Fonds für Kleinregi-
onen des Landes Niederös-
terreich geförderte Projekt 
hat die Basis für eine nach-
halƟge und datenbasierte 
FlächenpoliƟk in der Region 
geschaffen. 
 
Digitales Tool liefert wert-
volle Einblicke 
 
Die von der Firma GISquad-
rat entwickelte SoŌware er-
möglicht den Gemeinden 
eine tagesaktuelle Darstel-
lung von leerstehenden Ge-
bäuden und ungenutzten 
Bauflächen. Die Handha-
bung des Tools hat sich als 
einfach und prakƟkabel er-
wiesen. Mithilfe verschiede-
ner FilterfunkƟonen können 
spezifische Abfragen erstellt 
und Leerstände leicht idenƟ-
fiziert werden. Damit haben 
die Gemeinden nicht nur ei-
nen genauen Überblick über 
die Leerstände, sondern 
auch wertvolle Daten für zu-
künŌige Planungen. 
 
Zum aktuellen Stand ist nun 
auch eine Kartendarstellung 
aller Leerstände und 

Brachflächen für die ge-
samte Region erarbeitet 
worden. Diese Visualisie-
rung bietet neben der tages-
aktuellen Darstellung auf 
Gemeindeebene einen kla-
ren Überblick über unge-
nutzte Potenziale und unter-
stützt die Region dabei, 
Maßnahmen für die Wieder-
belebung dieser Flächen zu 
entwickeln.  
 
WichƟge Kennzahlen und 
Benchmarks 
 
In einer Sitzung MiƩe Sep-
tember 2024 präsenƟerten 
die Projektgemeinden die 
aktuellen Kennzahlen zum 
Baulandüberhang und Leer-
stand. Die Region weist ei-
nen Baulandüberhang von 
17% auf, was deutlich unter 
dem DurchschniƩ von 22% 
im Bundesland Niederöster-
reich liegt. Auch die Leer-
standsquote von 17% 
(Stand: September 2024) 
zeigt die Relevanz des The-
mas für die regionalen Pla-
nungen. 
 
Dieser Austausch zwischen 
den Gemeinden wurde 
durch einen Gastvortrag von 
Beƫna Rehwald, GeschäŌs-
führerin der LEADER Region 
Eisenstraße, bereichert. Sie 
präsenƟerte ihre langjähri-
gen Erfahrungen und Strate-
gien zur Wiederbelebung 
von Leerständen in ihrer Re-
gion. Ihr Input diente als 
wertvolle InspiraƟon für die 
teilnehmenden Gemeinden, 
die nun zusätzliche Ansätze 
zur akƟven Nutzung 

ungenutzter Flächen entwi-
ckeln wollen.  
 
KonƟnuierliche Erhebung 
der Leerstandsquote nach 
Projektende 
 
Eine der wichƟgsten Verein-
barungen, die aus der Sit-
zung resulƟerten, ist die Ent-
scheidung der Gemeinden, 
auch nach dem offiziellen 
Projektende weiterhin jähr-
lich die Zahlen zu Bauland-
überhang und Leerstands-
quote zu erheben. Diese re-
gelmäßige Erhebung soll 
nicht nur dem Austausch 
zwischen den Gemeinden 
dienen, sondern auch als 
Benchmark zur Messung der 
regionalen FortschriƩe im 
Umgang mit Leerständen. 
 
PoliƟsche Statements zur 
Bedeutung des Projekts 
 
Hannes Pressl, Präsident des 
Österreichischen Gemein-
debunds und Bürgermeister 
der Marktgemeinde Ardag-
ger, betont: „Mit der Einfüh-
rung dieses Tools haben wir 
einen großen SchriƩ in Rich-
tung einer nachhalƟgen 
Nutzung unserer Flächen ge-
macht. Die präzise Erfassung 
und Analyse der Leerstände 
gibt uns eine solide Basis, 
um fundierte Entscheidun-
gen zu treffen und den Bo-
denverbrauch weiter zu mi-
nimieren. Das Projekt zeigt 
eindrucksvoll, wie digitale 
Technologien die Arbeit in 
den Gemeinden opƟmieren 
können." 
 

Auch Michaela Hinterholzer, 
Bürgermeisterin der Markt-
gemeinde Oed-Oehling und 
Sprecherin der Kleinregion 
Ostarrichi-Mostland, zeigt 
sich begeistert: „Das Projekt 
hat unsere Region auf ein 
neues Level der Zusammen-
arbeit gehoben. Die digitale 
Erhebung von Leerständen 
hilŌ uns, ungenutzte Poten-
ziale gezielt zu akƟvieren 
und Ressourcen effizient zu 
nutzen. Der Austausch zwi-
schen den Gemeinden hat 
uns gezeigt, dass wir ge-
meinsam stark daran arbei-
ten können, nachhalƟge Lö-
sungen zu finden.“ 
 
NachhalƟge Weichenstel-
lungen für die ZukunŌ 
 
Das abgeschlossene Projekt 
legt den Grundstein für eine 
langfrisƟge Zusammenar-
beit und einen konƟnuierli-
chen Austausch der Ge-
meinden zu den Themen 
Leerstand und Flächennut-
zung. Die Möglichkeit, leer-
stehende Gebäude und Flä-
chen sichtbar zu machen 
und gezielt zu revitalisieren, 
bietet große Chancen für die 
Region und wird auch in den 
kommenden Jahren einen 
wichƟgen Beitrag zur Redu-
zierung des Flächenver-
brauchs leisten. 

Kleinregion Donau-Ybbsfeld und Ostarr ichi -Most land 

Erfolgreicher Abschluss des Projektes 
zur Leerstandserhebung 

KLEINREGION 
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KooperaƟonspartner des 
Projekts:  

 Kleinregion Donau-
Ybbsfeld: Ardagger, 
Blindenmarkt, Fer-
schnitz, Neu-
stadtl/Donau, St. 
Georgen/Ybbsfelde 

 Kleinregion Ostar-
richi-Mostland: 
Amstetten, Eurats-
feld, Neuhofen/ 
Ybbs, Oed-Oehling, 
Wallsee-Sindelburg, 
Winklarn, Zeillern, 
Allhartsberg, Asch-
bach-Markt 
 

 
 
 

 Wirtschaftsraum 
Amstetten GmbH 

 Förderung: Fonds 
für Kleinregionen, 
Land Niederöster-
reich 

 

Projektlaufzeit:  

Oktober 2023 bis Ende 
2024 (inkl. Abrechnungs-
zeitraum für Förderung) 

 
 

 
 
 

 
 
 

Foto: Tagesaktuelle Darstellung von leerstehenden Gebäuden 
und ungenutzten Bauflächen in der SoŌware der Gemeinden 
mit zusammengeführten Karten für die ganze Projektregion. Co-
pyright: Dorf- und Stadterneuerung  

KLEINREGION 
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Hallenturnier 2024 
 

Von 29. November bis 1. De-
zember 2024 fand auch 
heuer wieder die miƩler-
weile 8. Auflage des Hallen-
turniers des SV Blinden-
markt staƩ.  
 

42 Nachwuchsmannschaf-
ten (U8 – U14), 6 Altherren-
mannschaŌen und 6 Ge-
meindemannschaŌen ha-
ben daran teilgenommen. 
Während des Wochenendes 
wurden insgesamt 9 Tur-
niere durchgeführt. 
 
 
SVB organisierte Ausflug 
zum Rapid-Match für SVB- 
Nachwuchs 
 

Im Rahmen der „Nach-
wuchsakƟon“ ermöglicht 
der SK Rapid einmal pro Sai-
son den Kickern eines öster-
reichischen Nachwuchsver-
eins den kostenlosen Besuch 
eines Heimspiels im West-
stadion.  

 

Der SV Blindenmarkt nahm 
dieses Angebot beim Spiel 
des SK Rapid gegen den TSV 
Hartberg am 20. Oktober 
2024 gerne in Anspruch. Bei 
herrlichem HerbstweƩer 
startete man im bis auf den 
letzten Platz vollbepackten 
Bus vom Sportplatz Blinden-
markt in Richtung Wien-
West-HüƩeldorf. 

  

Nach einem Erinnerungs-
foto bei der markanten 
„Röhre“ des Stadions ging es 
auf die Familientribüne, von 
wo aus die 29 Kinder und Ju-
gendlichen   sowie   die  mit- 

Beim Gemeinde-Turnier 
setzte sich das Team „Hö-
henstraße“ trotz der Nieder-
lage im letzten Spiel gegen 
die MannschaŌ vom Pub 
durch. 
 

Danke nochmals an alle teil-
nehmenden Nachwuchs-, 
Altherren- und Gemeinde-
mannschaŌen sowie den 
zahlreichen freiwilligen Hel-
fern und den Sponsoren. 
Wir freuen uns schon auf die 
9. Auflage des SVB-Hallen-
turnier von 28. – 30. Novem-
ber 2025. 
 
 

gereisten 21 Erwachsenen 
ein spannendes    Spiel    ver-
folgten, welches der SK Ra-
pid schließlich mit 2:1 für 
sich entscheiden konnte.  
Die SƟmmung im Stadion 
war genauso beeindruckend 
wie die Tatsache, dass drei 
Nachwuchskicker, deren Vä-
ter Anhänger eines anderen 

Wiener Vereins sind, 
schließlich mit Rapid-Schals 
im Bus die Heimreise antra-
ten. Alles in Allem also ein 
gelungener Tag, der durch 

die zahlreiche Beteiligung 
auch den Zusammenhalt in-
nerhalb des Vereins för-
derte. 
  

Hal lenturnier und Matchbesuch 

Ereignisreicher Herbst 
beim Sportverein  

Fotos: SVB 

VEREINE 
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Heuer herrschte am ersten 
Adventssonntag eine beson-
dere vorweihnachtliche At-
mosphäre in der Pfarrkirche. 
Die Minimusi der JTK Blin-
denmarkt verlieh der heili-
gen Messe mit ihrem musi-
kalischen Talent eine feierli-
che Umrahmung, die die 
Herzen der Kirchenbesucher 
höher schlagen ließ. Mit tra-
ditionellen und modernen 
Liedern gelang es ihnen, 
eine Brücke zwischen festli-
cher Besinnlichkeit und 
kindlicher Freude zu schla-
gen. 
Nach der Messe versammel-
ten sich zahlreiche Besucher 
vor dem Punschstand, wo 
die Minimusi noch einmal 
für Weihnachtsstimmung 
sorgte. Mit leuchtenden Au-
gen und voller Hingabe ga- 

ben die Kinder einige wei-
tere Weihnachtslieder zum 
Besten.  
Die fröhlichen Klänge und 
die warme Atmosphäre 
schufen einen perfekten 
Auftakt für die Adventszeit. 
Pfarrer Franz Krenzel dankte 
den Kindern und ihren Be-
treuern herzlich für ihren 
Einsatz: „Die Minimusi hat 
uns heute gezeigt, was Ad-
vent bedeutet: Gemein-
schaft, Freude und die Vor-
bereitung auf das große 
Fest.“ 
Mit einem wärmenden 
Punsch und den Klängen der 
Minimusi fand der 1. Ad-
ventsonntag einen rundum 
gelungenen Ausklang, der 
Vorfreude auf die kommen-
den Wochen weckte. 
 

Der Obmann des Pensio-  
nistenverbands Gerhard 
Schauer gratulierte Frau Ma-
ria Stürzl zum 95. Geburts-
tag. Er bedankte sich mit ei-
ner Ehrenurkunde zur 40-
jährigen MitgliedschaŌ. 

Ich wünsche allen frohe 
Weihnachten und bedanke 
mich für die 14 Jahre bei 
meinen FunkƟonären und 
Mitgliedern. 
Herzlichst, euer Obmann 
Gerhard Schauer 

JTK Bl indenmarkt  

SƟmmungsvolle Advent-
messe mit der Minimusi  

Pensionistenverband Blindenmarkt  

GratulaƟon zum Jubi-
läum und Ehrung  

Foto: JTK 

Foto: Pensionistenverband 

VEREINE 
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Unsere Wanderfreunde ha-
ben auch heuer wieder eine 
Menge an Wanderungen ab-
solviert. Hier ein kleiner 
Rückblick. 11 geführte Wan-
derungen wurden durchge-
führt genauso wie 31 Wan-
dertage in verschiedenen 
Orten besucht. Bei unserem 
Wandertag im Mai haƩen 
wir ein sehr gutes WeƩer 
mit sehr vielen Wanderern. 
Dazu noch der 5.Platz bei 
der Wander-WM in Filzmoos 
im September. Das  wir  noch  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Mi, 8. Jänner 2025, 8:30 Uhr, 
Gasthaus Pitzl, Blinden-
markt 
 

Im Rahmen der GVU-AkƟon 
für NachhalƟgkeit hat der El-
ternverein kürzlich den 
Schülerinnen und Schülern 
der 1. Klassen jeweils eine 
Jausenbox und eine Trinkfla-
sche überreicht. Diese nach-
halƟgen Utensilien sollen 
nicht nur den Alltag der Kin-
der erleichtern, sondern 
auch einen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten. 
Die Jausenboxen und Trink-
flaschen sind aus umwelt- 

mehr präsent sind bei der 
IVV Wander-GemeinschaŌ 
würden wir uns freuen, 
wenn noch andere wander-
freudige bei uns mitwan-
dern würden.  
Der Vorstand möchte allen 
Wanderern, allen Wander-
führern und natürlich allen 
Unterstützern recht herzlich 
Dank für das Jahr 2024 sa-
gen. Zugleich aber für das 
neue Jahr 2025 die BiƩe aus-
sprechen, wieder genauso 
tatkräŌig dabei zu sein. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi, 12. Februar 2025, 8:30 
Uhr, Gasthaus Potzmader, 
SenŌenegg 46, Ferschnitz 
 

freundlichen Materialien 
geferƟgt und sollen die Kin-
der dazu anregen, auf Ein-
wegverpackungen zu ver-
zichten. Mit dieser AkƟon 
möchte der Elternverein ein 
Bewusstsein für NachhalƟg-
keit schaffen und die Kinder 
von klein auf zu einem ver-
antwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen erziehen. 
Wir wünschen allen Kin-
dern viel Freude mit ihren 
neuen Begleitern. 

Wanderfreunde Bl indenmarkt  

Das war unser Wander-
jahr 2024  

Terminvorschau - Geführte Wanderungen: 
 

Einladung zur Jahresabschluss-Wanderung: 

 

Sa, 28. Dezember 2024, 13:00 Uhr, Treffpunkt beim Fuß-
ballplatz in Blindenmarkt 

InformaƟon und AuskunŌ: 
Andrea Weigl: 0664/7359 0600 

Überraschung des Elternvereins an 1.  K lassen 

Jausenboxen und Trink-
flaschen für die VS 

Fotos: Wanderfreunde 

Foto: Elternverein 

VEREINE 
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Ein kleiner Fotorückblick auf 
ein durch Ausrückungen und 
Veranstaltungen bewegen-
des Jahr. Dazu kamen Ausrü-
ckungen zum ÖKB Hauptbe-
zirkstreffen in Pöggstall und 
dem Jubiläumsfest in Fer-
schnitz. 
Leider mussten wir auch Ab-
schied von unseren Kamera-
den Helmut Han und 
Gerhard Sachslehner neh-
men. Ruhet in Frieden. 
Ich darf mich bei allen Ka-
meraden und Kameradin-
nen für die tatkräŌige und 
zahlreiche Teilnahme & Un-
terstützung, sowie für die 
Zusammenarbeit mit JTK, FF, 
Elternverein und dem Orts-
entwicklungsverein Ge-
meinsam für Blindenmarkt“ 
herzlichst bedanken. 
 

Am Sonntag, 6. Jänner 2025 
findet die Dreikönigsaus-
fahrt von 8:30 bis 13:00 Uhr 
statt, zu der wir herzlich ein-
laden. 
 

Der österreichische Kame-
radschaŌsbund, Ortsver-
band Blindenmarkt, 
wünscht einen besinnlichen 
Advent, gesegnete Weih-
nachten und vor allem Ge-
sundheit für 2025. 
All diese Veranstaltungen 
können wir genießen, da wir 
in Frieden und Freiheit le-
ben. Durch unser Mitwirken 
und AuŌreten will der öster-
reichische KameradschaŌs-
bund daran erinnern, 
Alles zu tun, um diesen Frie-
den und die Freiheit zu er-
halten.  
 

Wenn auch Du Interesse am 
Mitwirken des ÖKB hast, 

biƩe um Kontaktaufnahme. 
 

Obm. Günter Raffetseder 
0650 4352881 

oekb.ov.blmkt@gmx.at 

Am 11. Jänner 2025 sowie    
8. Februar 2025 findet von 
7:00 bis 13:00 Uhr ein Floh-
markt & Teilemarkt in der 
Oldtimerhalle Blindenmarkt 
statt. 

 
 
 

 

 

InformaƟon und AuskunŌ 
unter 0650/79 62 400 

oder unter 
office@oldƟmerverein.at 

 

 

 

 

 

Auf zahlreiche Teilnahme 
bei den Veranstaltungen des 
Oldtimervereins freut sich 
Obmann Rudolf Bemmer! 
 

Rückbl ick  vom ÖKB 

Ausrückungen und       
Veranstaltungen 

Terminvorschau des 

OldƟmervereins  
Fotos: Günter Raffetseder & ÖKB 

VEREINE 
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Beim 100-Jahre-Fest der JTK 
Blindenmarkt war eine Ab-
ordnung aus RoƩenburg mit 
Bgm. Alfred Holzner in der 
Festhalle Blindenmarkt. 
 
Ende Juni besuchte eine 
Gruppe aus Blindenmarkt 
das Volksfest in RoƩenburg 
und feierte mit Pater Stefan 
die Messe am Festgelände. 
Am Vortag wurde in Lands-
hut die größte Backsteinkir-
che des KonƟnents besich-
Ɵgt. 
 
Das vereinbarte Sporƞest 
fiel sprichwörtlich dem Re-
gen bzw. Hochwasser in Blin-
denmarkt zum Opfer. 
 
Am 20. Oktober besuchte 
der „Chor der Reisigen“ 
nach einem AuŌriƩ im Ste-
phansdom mit 120 Perso-
nen Blindenmarkt zur Stär-
kung im Feuerwehrhaus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Woche später war ein 
Besuch in der Ybbsfeldhalle 
angesagt. Es wurde den Dar-
bietungen des NÖ Jugendor-
chesters gelauscht. Nach 
diesem Kunstgenuss führte 
der Weg nach Höbenbach 
zum Heurigen Fink. Den Ab-
schluss bildete nach dem 
sonntäglichen Besuch des 
SƟŌes Melk das MiƩagessen 
im Gasthaus Pitzl. 
 
Am 30. November trafen 
sich die Partnervereine von 
Blindenmarkt und RoƩen-
burg im bayrischen Halsbach 
zum gemeinschaŌlichen Be-
such des bekannten Weih-
nachtsmarktes. Ein besinnli-
cher Abend beschloss ein er-
eignisreiches Jahr. 

Partnerschaftsverein Rottenburg 

Rückblick auf das Jahres-
geschen 2024 

Fotos: PartnerschaŌsverein 

VEREINE 
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Wir können auf ein ereignis-
reiches und spannendes 
Jahr zurückblicken. Es war 
ein Jahr voller Zusammenar-
beit, Engagement und ge-
meinsamer Erfolge! 
 
UNSERE HIGHLIGHTS 2024 
Faschingsumzug – Stand mit 
Feuerflecken und Waffeln 
Wir waren heuer zum ersten 
Mal am Faschingsumzug in 
Blindenmarkt vertreten. An 
unserem Stand boten wir 
den Besucherinnen und Be-
suchern leckere Feuerfle-
cken und köstliche Waffeln 
an. Zudem haƩen wir die 
Gelegenheit, die beeindru-
ckenden und kreaƟven Kos-
tüme der anderen Teilneh-
mer zu bewundern. 
 
OsternachmiƩag  
Eine bunt gemischte Kinder-
gruppe durŌen wir zu unse-
rem OsternachmiƩag in 
Neumarkt begrüßen. Ge-
meinsam wurde gebastelt, 
gemalt und gespielt. Jedes 
Kind konnte sein eigenes Os-
ternest mit nach Hause neh-
men. Wir freuen uns schon 
darauf, auch nächstes Jahr 
wieder einen lusƟgen Oster-
nachmiƩag mit den Kindern 
zu veranstalten. 
 
Projektmarathon: Seelehr-
pfad Nat(o)ur – Pflanzen pur 
Im Rahmen des diesjährigen 
Projektmarathons haben 
wir den Seelehrpfad 
"Nat(o)ur – Pflanzen pur" 
rund um den Ausee 1 gestal-
tet. Mit viel Engagement 
und KreaƟvität haben wir ei-
nen informaƟven Lehrpfad 
rund um das Thema 

Pflanzenwelt geschaffen. 
Entlang des Pfades können 
Sie nun vielfälƟge InformaƟ-
onen zu einheimischen 
Pflanzenarten entdecken.  
 
Neuwahlen des Vorstandes 
Am 28. September fanden 
die Neuwahlen des Vor-
stands für das kommende 
Vereinsjahr staƩ. Dabei 
wurde der neue Vorstand 
2024/25 gewählt. Zum Ob-
mann wurde Jan Filsmair 
und zur Leiterin Lena Wieser 
gewählt. Das neue Team 
freut sich auf zahlreiche 
neue Projekte.  
 
Kommende Events:  
Frühling: Wanderungen, 
Workshops  
Sommer: Beachvolleyball-
turnier, Mitgliederausflug 
Herbst: Stand beim Herbst-
fest in Neumarkt, Projekt-
marathon  
Winter: Weihnachtsfeier, 
SchliƩen fahren 
 
 

Wenn du Interesse hast Spaß, Unterhaltung und GemeinschaŌ zu erleben, bist du bei 
uns genau richƟg. Wir würden uns freuen viele neue Mitglieder willkommen zu heißen 
und freuen uns auf jeden Einzelnen von euch.  Melde dich gerne bei uns! (Lena Wieser 
+43 677/64 99 55 78) 

ÖAAB Bl indenmarkt  

Spendenübergabe 

Fotos: Landjugend 

VEREINE 

Am 5. Dezember fand die traditionelle 
Nikolo-Feier des Roten Kreuzes Blinden-
markt statt. Bei dieser Gelegenheit 
konnte eine Spende von 300 Euro an das 
Rote Kreuz übergeben werden, welche 
mit den Einnahmen am Punschstand er-
wirtschaftet wurde. Danke an alle Helfer 
und Gäste für die Unterstützung!  
 

Jahresrückbl ick 2024 

Landjugend Neumarkt-
Blindenmarkt 
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Sonntag, 12.01.2025 
Schneeschuh-/Winterwan-
derung, Info und Anmel-
dung Wilfried Meyer, 
0664/73516316 
 
Sonntag, 26.01.2025 
Schneeschuh-/Winterwan-
derung, Info und Anmel-
dung Raphael Gutenbrun-
ner 0676/3314463 oder Ste-
fanie Burian, 0664/1647303 
 
Donnerstag, 06.02.2025 
StammƟsch um GH Pitzl, 
19:00 Uhr 

 

 

Sonntag, 09.02.2025 
Schneeschuh-/Winterwan-
derung, Info und Anmel-
dung Sepp Kalteis, 
0664/73623870 
 
Sonntag, 16.02.2025 
Scheeschuh-/Winterwan-
derng, Info und Anmeldung 
Franz Weidinger, 
0664/73628181 
 
Die Ziele der Schneeschuh-/ 
Winterwanderungen sind 
abhängig von der jeweils ak-
tuellen WeƩer-/Schneelage. 

 
 
 
 
 
 

Unsere Tennisasse haben 
auch bei den NÖ-Senioren-
Tennis-Bundesmeisterschaf-
ten zugeschlagen: 
 
Damen-Doppel 126-135 ge-
wannen Elisabeth Himmets-
berger/Kornelia Krimm 
 

Das Mixed-Doppel 130-136 
gewannen Walpurga Grafl/ 
Günter Pürrer 
 

Das Herren-Doppel 138-144 
gewannen Günter Pürrer 
mit seinem Partner Fritz 
Holzer 

Beim ersten Eisturnier in der 
Eishalle AmsteƩen sicherte 
sich die MannschaŌ mit 
(Foto: v.l.n.r.) Michael 
PansƟngl, Erwin Jungwirth, 
Jonas Jungwirth und Her-
bert Greigeritsch einen star-
ken 3. Platz. Um weiterhin 
gut vorbereitet zu sein, fin-
det das Eistraining jeden 
Dienstag bis Ende Februar in 
der Eishalle AmsteƩen staƩ. 
Auch auf der heimischen 
Stocksportanlage geht das-
Training weiter: Bis Ende 
Februar treffen sich die Mit-
glieder und Freunde des ESV 
dort nur jeden Freitag von 
18:00 bis 22:00 Uhr zu Trai-
ningseinheiten und geselli-
gem Beisammensein. 
 

Der ESV Blindenmarkt 
wünscht allen eine besinn-

liche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen gu-

ten Rutsch ins neue Jahr! 
 

 
Hinweis: Die Stocksportan-
lage wird in der Zeit von 16. 
Dezember 2024 bis ein-
schließlich 7. Januar 2025 
geschlossen. Ab dem 10. Ja-
nuar 2025 starten die Trai-
ningseinheiten wieder wie 
gewohnt. 
 

Jahresrückbl ick 2024 

Landjugend Neumarkt-
Blindenmarkt 

Alpenverein Bl indenmarkt  

Vorschau der kommen-
den Termine 

ESV Bl indenmarkt  

Erfolgreicher Start in die 
Wintersaison 

Das Alpenvereinsteam wünscht ein schönes 
Weihnachtsfest sowie ein glückliches und 
gesundes Jahr 2025 & freut sich auf eure 
zahlreiche Teilnahme! „BERG HEIL“ 
 

Ortsgruppe Bl indenmarkt – kurz notiert  

Neues von den NÖ Seni-
oren 

Der Vorstand der NÖ-Senioren wünscht allen Mitgliedern 
sowie Blindenmarkterinnen & Blindenmarktern ein                 

gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit für 
das neue Jahr! 

Foto: ESV 

VEREINE 

Foto: NÖ Senioren 
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Nordic Walking 
Jeden MiƩwoch 14:30 Uhr 
Treffpunkt: Raiffeisenkasse 
Mitglieder & Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
 
WhatsApp-Laufgruppe 
Für alle, die gern laufen oder 
damit beginnen möchten. 
Die Termine werden übers 
Handy vereinbart und kön-
nen von jedem Gruppenmit-
glied selbst vorgeschlagen 
werden. Aufnahme in die 
WhatsApp-Gruppe und nä-
here AuskünŌe: jederzeit 
bei Evelyn Bader unter 0664 
/ 735 96 963. Kosten: KEINE 
 
GesundheitsgymnasƟk 
Beginn: 7. Jänner 2025 
Jeweils DI 16:30 - 17:30 Uhr 
(außer an schulfreien Tagen) 
Wo: Turnsaal der VS 
Kosten: Kneipp-Mitgl. € 3 
für Gäste € 3,50 je Stunde 
Für Neueinsteiger (auch für 
Gäste) ist die 1. Stunde gra-
Ɵs. Alle sind herzlich einge-
laden! 
 
Winterwanderung 
Wann: SO, 12. Jänner 2025  
Treffpunkt: 14 Uhr Rathaus 
Ziel: Öhling, ein ca. 4 km lan-
ger Rundweg, Anreise in 
FahrgemeinschaŌen, nä-
here AuskünŌe bei Maria 
Zellhofer,  0676 / 6462678 

Aqua-GymnasƟk 
Wann: ab Dienstag, den 
21. Jänner 2025 
9:45 bis 10:35 Uhr oder 
abends: 19:10 – 20:00 Uhr 
insgesamt 10 Wochen 
Wo: Hallenbad Ybbs 
Trainerin: Gerlinde Redl 
Info:  0676 / 51 79 535 
Preis PRO Einheit mit Trai-
ningsgeräten, Miete + Bahn-
gebühren: 
Nicht-Miglieder € 9,50 
Kneipp-Mitglieder € 9,00 
 
Bunter NachmiƩag 
Wann: DO, 13. Februar 2025 
Wo: Gasthof Pitzl 
Es wird gelesen, gesungen 
und gelacht. Verbringe ei-
nen gemütlichen Nachmit-
tag mit Freunden in geselli-
ger Runde. Alle Mitglieder 
und Gäste sind herzlich ein-
geladen! 
 
Kegelabendtermin 
Wo: Umdasch Kegelsportan-
lage in AmsteƩen 
Termin: SA, 15.2.2025 
Uhrzeit: Beginn 18:00 
Treffpunkt: 17:30 Uhr beim 
Rathaus Blindenmarkt 
(FahrgemeinschaŌen mit 
Privat-PKW) 
Info: Fam. Leonhartsberger 
unter 07473 / 2421 

Am 28. November fand im 
Gasthof Pitzl unsere be-
liebte Advenƞeier mit Eh-
rungen für langjährige Mit-
glieder staƩ. Erfreulicher-
weise stellten sich wieder 
zahlreiche Gäste ein. 
 
 

 
 

Veronika und Waltraud be-
gleiteten uns sƟmmungsvoll 
mit Gitarre und Gesang 
durch die Feier. Nach einem 
Rückblick und einer Vor-
schau unserer AkƟvitäten, 
ließen wir den Tag mit den 
von den Gästen mitgebrach-
ten Mehlspeisen und der 
herrlichen Weihnachtsbä-
ckerei gemütlich ausklingen. 
Ich wünsche allen, auch die 
nicht dabei sein konnten, 
gesegnete Weihnachten 
und ein gutes, neues Jahr 
2025, Eure Obfrau Maria 
Zellhofer 

Ehrung für 20-jährige Mit-
gliedschaŌ: Agnes Walter, 
Theresia Rogl, Ludwig Rogl, 
Walter Holawe, nicht auf 
den Fotos: Ingrid Brandstät-
ter (Persenbeug), Dr. Chris-
Ɵan Haunschmidt 

Fotos © Kneipp AkƟv-Club Blin-
denmarkt

 

 

 

 

 

 

Schwerpunkt Bewegung & Gesel l igkeit  

Kneipp-Programm 
Jänner / Februar 2025 

Wieder zahlreiche Gäste bei Kneipp-Adventfest 

SƟmmungsvolle Advent-
feier im GH Pitzl 

Kontakt: Maria Zellhofer, Vorsitzende des Kneipp AkƟv Club 
Blindenmarkt, 3372 Blindenmarkt, 0676 / 646 26 78  
E-Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 
Webseite: hƩp://blindenmarkt.kneippbund.at  

VEREINE 
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Auf eine erfolgreiche Ten-
nissaison kann unser Ver-
einsmeister aus Blinden-
markt, Julian Redl zurückbli-
cken. 
Sein sportlicher Ehrgeiz ließ 
ihn 2024 bei der HTT antre-
ten. Die HTT ist eine eine-
Hobby  Tennis  Tour, die  
nach dem Vorbild der ATP 
organisiert wird.  
Wie bei den Profis müssen 
Turniere gespielt und 
Punkte erobert werden, um 
im Finale am Jahresende bei 
der Besten 8 dabei zu sein.  
Mit GRANDIOSEN 25!!! ge-
spielten Turnieren und 5 
Turniersiegen 2024 hat Ju-
lian es geschafft sein Ziel zu  
erreichen und spielte im 
Tennisclub  La Ville in Wien 
um den Titel. Im internatio- 
 

Am 17. Oktober fand erst-
mals ein Probelauf, für die 
nächstjährig stattfindenden 
Bezirksmeisterschaften im 
Crosslauf, rund um den „Ein-
ser See“ in Blindenmarkt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nal besetzten Finale bekam 
er es gleich im ersten Spiel 
gegen den 2-fachen HTT Sie-
ger Roman Damian aus Ru-
mänien zu tun.  
Ein knappes Match gab es 
auch gegen den Italiener 
Luca Vanella und den Öster-
reicher Dominik Jaros. 
Als krasser Außenseiter 
spielte er aber groß auf und 
konnte die mehrmaligen Ti-
telgewinner dieses Events 
ärgern. 
Wir können gespannt auf 
das Jahr 2025 sein. Aber-
mals ist das Ziel ein Antreten 
bei den Finals.  
Wir gratulieren Julian zu die-
ser sehr starken Leistung 
und freuen uns mit ihm be-
reits auf die Turniersaison 
2025. " 
 

statt. Mit am start standen 
neben der MMS Blinden-
markt, auch die MS Mank, 
die MS Persenbeug, sowie 
die SMS Ybbs. Die SchülerIn-
nen absolvierten einen  
 
 

 
 

 
Platzwart gesucht! 
Der TC Blindenmarkt ist auf 
der Suche nach einem Platz-
wart ab dem Frühjahr 2025. 
Bei Interessen und Fragen 
zu den Aufgaben eines Platz-
wartes bitte direkt beim Ob-
mann Hannes Krimm unter 
0677 647 856 52 oder per 
Mail an blindenmarkt.ten-
nis@gmail.com 
Aufwandsentschädi-
gung nach Vereinbarung. 
 

 
 
Rundkurs mit der Gesamt-
länge von zirka 2 Kilome- 
tern, bei Sonnenschein und 
angenehmen herbstlichen 
Temperaturen. Gewertet 
wurden je vier SchülerInnen 
als Team. Das Team mit der 
niedrigsten Punktzahl 
siegte. Die SchülerInnen der 
MMS Blindenmarkt erreich-
ten durch ihre tollen Lauf-  

 

 

Foto: Roland Redl 

Links: Titelverteidiger Ro-
man Damian und Julian Redl 

 

 

 
 

 

leistungen in jeder Kategorie 
das Podium. Männlich 1./2. 
Klasse 1 Platz und 3 Platz, 
Weiblich 1./2. Klasse 3. 
Platz, Männlich 3./4. Klasse 
3 Platz und Weiblich 3./4. 
Klasse 2 Platz. 
Wir danken für die Teilnah-
men und gratulieren allen 
TeilnehmerInnen herzlich zu 
ihren tollen Leistungen. 

 

 

 

 

 

 

Tennisverein Bl indenmarkt  

Julian Redl trat bei HTT 
erfolgreich an 

Mittelschule Bl indenmarkt   

SchulmeisterschaŌen im 
Crosslauf 2024 

Foto: MiƩelschule 

VEREINE/MITTELSCHULE 

Fotos: Tennisverein 
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Leopoldifest  
Am 15. November 2024 fand 
wieder das beliebte Leopol-
difest staƩ. Ein besonderes 
Highlight war unsere legen-
däre Poldidisco. Die abendli-
che Veranstaltung zog zahl-
reiche Gäste an und wurde 
zu einem unvergesslichen 
Abend. Wir bedanken uns 
für die zahlreichen Besu-
cher:innen und auch für die 
gute Zusammenarbeit mit 
dem ÖAAB, sowie der JTK 
Blindenmarkt. Die JVP Blin-
denmarkt ist sehr stolz auf 
diese gelungene Veranstal-
tung und freut sich schon 
auf das Leopoldifest im 
nächsten Jahr.  
 
 

Sehr geehrte Gemeindebür-
gerinnen, sehr geehrte Ge-
meindebürger, im Zuge des 
September-Hochwassers 
hat sich vermehrt gezeigt, 
dass durch Eigenvorsorge 
größere Schäden an ihren 
Gebäuden abgewehrt und 
verhindert werden können. 
 

Folgende Maßnahmen kön-
nen zur Vorbeugung getrof-
fen werden: 
 

x Anschaffung von geeigne-
ten Hochwasserschutzsyste-
men zur Abdichtung von 
Kellerfenstern, Eingangstü-
ren sowie Garagentoren; 

  

x Einbau bzw. Nachrüstung  

Kekse backen für den Ad-
ventmarkt  
Am 16. November 2024 tra-
fen sich die Mitglieder:innen 
der JVP Blindenmarkt, um 
unter Anleitung von Bere-
nice Füsselberger, gelernte 
Zuckerbäckerin und Vor-
standsmitglied, zehn ver-
schiedene Kekssorten zu ba-
cken. 
In der Küche der NMS Blin-
denmarkt wurden fleißig 
Teige gerührt, Kekse ge-
formt, zusammengeklebt 
und mit Schokolade verfei-
nert. Trotz der intensiven Ar-
beit kam der Spaß nicht zu 
kurz: Fröhliche Weihnachts-
lieder begleiteten die fleißi- 
gen Helfer:innen und sƟmm-
ten sie auf die bevorste- 

von Rückstauklappen, um 
Überflutungen über das Ka-
nalsystem entgegenzuwir-
ken; 
 

x Freihalten von Einlaufgit-
tern, besonders dann, wenn 
sich bereits größere Wasser-
pfützen bilden. Regenwas-
ser sollte problemlos ablau-
fen können. Eine rechtzei-
tige Vorsorge kann hier ent-
scheidend sein! 
 

x Ausstattung von gefährde-
ten Kellnern mit Pumpen-
schächten und Anschaffung 
von eigenen Pumpen mit 
entsprechendem Zubehör, 
die an ihre Gegebenheiten 
angepasst sind. 

hende Weihnachtszeit ein. 
Nach einer kurzen Liegezeit 
wurden die Kekse hübsch 
verpackt und standen dann 
beim Adventmarkt im In-
nenhof der Fleischerei Weiß 
zum Verkauf bereit. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die tatkräŌig mitge-
holfen haben und an Direk-
tor Ulrich Schmalzl, der uns 
freundlicherweise die bei-
den Küchen der NMS zur  
Verfügung gestellt hat. 
Alle Keksteller wurden ver-
kauŌ und die JVP Blinden-
markt wünscht allen eine 
schöne Adventszeit! 
 
 
x Installation von Heizungen 
sowie zugehörigen Lager-
räumen für Heizöl oder Pel-
lets erhöht und bestenfalls 
außerhalb von Gefahrenzo-
nen; 
 

Im Fall von prognostizierten 
Starkregenereignissen ist es 
empfehlenswert in Objek-
ten mit hohem Grundwas-
serspiegel Kellerräume im 
Vorfeld auszuräumen. 
 

Ebenso sollen Fahrzeuge 
rechtzeitig aus dem Gefah-
renbereich gebracht wer-
den. 
 

Wir bitten Sie zu bedenken, 
dass die Einsatzkräfte im 
Ernstfall nach Dringlichkeit 
koordiniert werden müssen.  
Auch die Mithilfe der Bevöl-
kerung ist hier ausschlagge-
bend, wie im Zuge des  

 
 
 
 
 
 
letzten Hochwassers seitens 
der zahlreichen freiwilligen 
Helfer vorbildlich gezeigt 
wurde. 
 

Der Zivilschutzausschuss der 
Marktgemeinde Blinden-
markt steht laufend im Kon-
takt mit den Blaulichtorgani-
sationen. Es wurde in der 
Vergangenheit ein umfang-
reiches Konzept für regio-
nale Schadensereignisse er-
stellt. Dieses Konzept und 
der daraus resultierende 
Maßnahmenkatalog wer-
den regelmäßig angepasst 
und verbessert. 
 

Bei Fragen stehen Ihnen un-
ser Zivilschutzbeauftragter 
GR Daniel Distlberger und 
Feuerwehrkommandant HBI 
Thomas Pitzl gerne zur Ver-
fügung. 
 

JVP Bl indenmarkt  

Erfolgreiche Poldidisco &  
Adventmarktbeteiligung 

Zivi lschutz Bl indenmarkt  

InformaƟon Eigenvor-
sorge Hochwasserschutz 

Fotos: JVP 

VEREINE/ZIVILSCHUTZ 
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Rückblick Blutspenden 
Bei der BlutspendeakƟon 
am 10. November 2024 wa-
ren insgesamt 75 Blutspen-
der anwesend. 15-mal war 
MaƩhias Bruckner, 10-mal 
war Stephan Rechenmacher 
und 40-mal war Siegfried 
Artmüller. Herr Karl Dorner 
aus Euratsfeld war bereits 
112-mal bei der Blut-
spende. Herzlichen Dank an 
alle Spender! 
 
Rückblick Nikolausfeier 
Der Nikolaus besuchte 
heuer wieder über 100 Kin-
der bei zahlreichen Hausbe-
suchen. Auch beim Umzug 
am Abend am Marktplatz 
herrschte großes Interesse 
von Kindern und Erwachse-
nen. Insgesamt wurden rd. 
330 Nikolaussackerl verteilt.  

 
Friedenslicht-AkƟon 
Die Kinder vom Jugendrot-
kreuz halten an der guten 
TradiƟon fest und bringen 
auch heuer wieder am 24. 
Dezember ab 8:00 Uhr das 
Friedenslicht aus Bethlehem 
zu Ihnen ins Haus. 
 
 
 
 
 
 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helfern, allen Krampussen, 
der JTK Blindenmarkt sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Blindenmarkt für die Trans-
portmöglichkeit sowie den 
Betreibern des ÖAAB- und 
des SPÖ-Punschstandes für 
die namhaŌen Spenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kinderspielstadt 
Unsere Jugend-Rot-Kreuz 
Gruppe staƩete der Kinder-
spielstadt in St. Pölten einen 
Besuch ab. 
 

Hinweis: Aus organisatori-
schen Gründen werden 
neue JRK-Mitglieder nur bis 
25.10. aufgenommen. Soll-
ten sich Kinder oder Jugend-
liche später dazu entschlie-
ßen, müssen wir auf Anfang 
September 2025 verweisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles vom Roten Kreuz 

Rotes Kreuz Blinden-
markt 
Neue Ambulanzdiensthelfer 
Seit November haben wir wieder 5 neue Ambulanzdienst-
helfer. v.l.n.r.: Lisa Bader, Fabian Kollermann, Sophie Wün-
sche, Luka Weingartner und Vanessa Lugbauer aus Ybbs/D. 
nahmen sich einen Samstag Zeit und machten die Ausbil-
dung in Bruck a.d. Leitha. GratulaƟon und herzlich Will-
kommen bei uns. 
 

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Blindenmarkt 

Hauptstraße 65 
3372 Blindenmarkt 

Tel.: 059 144 62 420 (Mo.-Fr. 7-17 Uhr) 
IBAN: AT29 3205 9000 0002 0800 
(Spendenkonto RK Blindenmarkt) 

Krankentransporte: 14844 
Notruf: 144 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der RK-Ortsstelle 
Blindenmarkt wünschen allen ein schönes Weihnachts-
fest und ein gesundes und unfallfreies Jahr 2025! 

Fotos: RK 
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Ausbildung  
Rettungstage Weitra  
Vom 05.10.2024 bis zum 
06.10.2024 fanden in der 
Kuenringer Kaserne in 
Weitra die Rettungstage 
statt. Auch die Feuerwehr 
Blindenmarkt war bei dieser 
besonderen Ausbildungs- 
und Fortbildungsveranstal-
tung stark vertreten. Drei 
unserer Mitglieder nahmen 
als Kursteilnehmer aktiv teil, 
während unser Komman-
dant Thomas Pitzl sowie un-
ser Kommandant-Stellver-
treter Patrick Schmidl als 
Ausbildner vor Ort tätig wa-
ren.  
Die Rettungstage in Weitra 
sind eine wichtige Fortbil-
dungsmöglichkeit für Feuer-
wehrmitglieder und Ret-
tungskräfte. Dabei stehen 
praktische Übungen im Mit-
telpunkt, bei denen realisti-
sche Rettungsszenarien trai-
niert werden.   
Das Hauptziel der Rettungs-
tage besteht darin, die Zu-
sammenarbeit zwischen 

verschiedenen Einsatzorga-
nisationen, wie Feuerwehr 
sowie Rettungskräften in-
klusive Notärztinnen und 
Notärzte, zu fördern. So soll 
eine effektive Menschenret-
tung gewährleistet und die 
bestmögliche Versorgung 
der Patient*innen sicherge-
stellt werden. Unsere Kame-
raden arbeiteten dabei in-
tensiv mit dem medizini-
schen Personal zusammen, 
insbesondere bei komple-
xen Szenarien wie Reanima-
tionen und der Versorgung 
schwerverletzter Personen.  
Gruppenfoto (links unten) 
v.l.n.r.: Florian Füsselberger, 
Patrick Freinschlag, Thomas 
Pitzl, Andreas Distlberger, 
Patrick Schmidl.  
  
Heißausbildung Weiten  
Am Dienstag, den 
08.10.2024, haben fünf Mit-
glieder unserer Feuerwehr 
an einer besonders intensi-
ven Heißausbildung (Atem-
schutz Stufe 4) in der gasbe-
feuerten Übungsanlage in 

Weiten teilgenommen. Die 
Ausbildung bietet realisti-
sche Einsatzbedingungen 
und ist ein entscheidender 
Schritt, um Atemschutzge-
räteträger*Innen auf den 
Ernstfall vorzubereiten.   
Gruppenfoto (oben) v.l.n.r.: 
Jürgen Hülmbauer, Alexan-
der Hülmbauer, Pater Ste-
phan Waxenberger, Florian 
Füsselberger, Andreas Distl-
berger.  

Großangelegte Einsatz-
übung im Burgstaller Tun-
nel  
Am Freitag, den 18. Oktober 
2024, fand im Burgstaller 
Tunnel zwischen Blinden-
markt und Neumarkt an der 
Ybbs eine groß angelegte 
Einsatzübung statt. Um 
20:58 Uhr wurden die Ein-
satzorganisationen zu ei-
nem Brandeinsatz B2 „Fahr-
zeug – Schienenfahrzeug“ 
alarmiert.  

Neun Feuerwehren des Ab-
schnittes Ybbs an der Do-
nau, mit insgesamt 115 Feu-
erwehrmitgliedern und 26 
Fahrzeugen, nahmen an die-
ser Übung teil. Neben den 
Feuerwehren waren auch 
das Rote Kreuz der Dienst-
stellen Ybbs an der Donau 
und Blindenmarkt mit 18 
Mitgliedern und sechs Ret-
tungswägen, sieben Poli-
zist*innen, Personal der 
ÖBB, darunter der ÖBB-

Aktuelles vom Roten Kreuz 

Rückblick der FF Blinden-
markt 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Einsatzleiter, sowie zwei 
Mitarbeiter von Notruf Nie-
derösterreich (LeoMobil) in-
volviert.  
Das Szenario der Übung war 
ein im Tunnel zum Stillstand 
gekommener Zug, in dem 
sich noch Personen befan-
den, sowie ein entstehender 
Brand mit starker Rauchent-
wicklung.  
Die Feuerwehr Blinden-
markt nahm mit 20 Kame-
rad*innen und insgesamt 
fünf Fahrzeugen (VRF, HLF3-
T, VFA, VF, MTF) an der Ein-
satzübung teil.  
 
Erfolgreiche Abnahme der 
Ausbildungsprüfung Techni-
scher Einsatz   
Am Samstag, den 19. Okto-
ber, fand bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Blindenmarkt 
die Abnahme der Ausbil-

dungsprüfung Technischer 
Einsatz (APTE) statt. Nach in-
tensiver Vorbereitungszeit 
und zahlreichen Übungsein-
heiten in den vergangenen 
Wochen konnten alle Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer die Prüfung erfolgreich 
abschließen. Die Ausbil-
dungsprüfung Technischer 
Einsatz zielt darauf ab, die 
praktischen Kenntnisse für 
technische Einsätze mit 
Menschenrettung zu vertie-
fen und das Zusammenspiel 
im Team zu verbessern.   
Insgesamt stellten sich 16 
Feuerwehrmitglieder der 
Herausforderung, darunter 
zehn Personen für das Leis-
tungsabzeichen in Bronze, 
vier für Silber und zwei für 
Gold.   
Bronze: Andreas Distlber-
ger, Berenice Füsselberger, 
Florian Füsselberger, Ale-
xander Hülmbauer, Jürgen 
Hülmbauer, Pater Stephan 
Waxenberger, Lisa Pitzl, Ve-
rena-Christine Schaufler, Ni-
klas Schmidt, Matthias Weil-
harter.  
Silber: Patrick Freinschlag, 
Matvey Kornilov, Jakob Lan-
xenlehner, Maria-Magda-
lena Redl.  
Gold: Thomas Gröblinger, 
Thomas Pitzl.  

 
 

Feuerwehrjugend  
Erfolgreiche Teilnahme 
beim Bewerb um das Feuer-
wehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold  
Am Samstag, den 12. Okto-
ber 2024, fand im NÖ Feuer-
wehr- und Sicherheitszent-
rum in Tulln der Bewerb um 
das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen (FJLA) in 
Gold statt. Wir – die Freiwil-
lige Feuerwehr Blinden-
markt – sind stolz darauf, 
dass unser Feuerwehrju-
gendmitglied Tobias Brauns-
hofer diese herausfor-
dernde Prüfung mit Erfolg 
gemeistert hat.  
Das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold ist 
die höchste Auszeichnung, 
die Mitglieder der Feuer-
wehrjugend erwerben kön-
nen.   

Gruppenfoto v.l.n.r.: Peter 
Amstler, Anna Haselberger – 
Jugendbetreuerin aus Ybbs 
mit zwei Jugendmitglieder 
aus Ybbs, Tobias Brauns-
hofer, Maria-Magdalena 
Redl, Jürgen Hülmbauer, 
Gerhard Pallsteiner.  
  
Erfolgreiches Fertigkeitsab-
zeichen „Melder – Spiel“ 
und „Melder“ in Blinden-
markt  
Am Samstag, den 16. No-
vember 2024, fand im Ab-
schnitt Ybbs das Fertigkeits-
abzeichen „Melder – Spiel“ 
sowie das Fertigkeitsabzei-
chen „Melder“ der Feuer-
wehrjugend bei der Feuer-
wehr Blindenmarkt statt. 
Neben den vier Jugendgrup-
pen des Abschnitts – Blin-
denmarkt, Petzenkirchen-
Bergland, St. Martin und 
Ybbs an der Donau – waren 
auch zwei Gästegruppen, 
die Feuerwehrjugend 
Brunnwiesen und Rup-
rechtshofen, mit dabei.  
Im Fokus standen die The-
men Funkgerät und Nach-
richtendienst in der Feuer-
wehr. Vom Bearbeiten eines 
„Testblatts“ über Geräte-
kunde bis hin zur prakti-
schen Durchführung eines 
Funkgesprächs wurden die 
Jugendlichen umfassend ge-
prüft.  
Am Ende durfte die weiße 
Fahne gehisst werden, und  
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allen Kindern und Jugendli-
chen wurde das wohlver-
diente Fertigkeitsabzeichen 
überreicht. Insgesamt nah-
men über 70 Kinder und Ju-
gendliche am Bewerb teil.   
Gruppenfoto (oben):  
1. Reihe v.l.n.r.: David 
Wurzenberger, Panstingl 
Nora, Larisa Alessia Godja.  
2. Reihe v.l.n.r.: Jürgen 
Hülmbauer, Matthias Weil-
harter, Thomas Pitzl, Ale-
xandra Kronberger, Felix 
Riegler-Brandstetter, Lukas 
Salzmann, Jonas Ramler, Jo-
nas Schadenhofer, Stefan 
Wurzenberger, Maria-
Magdalena Redl, Manfred 
Schmidl. 
  
Kinderfeuerwehr  
Spannende Schatzsuche der 
Kinderfeuerwehr  
Bei der Kinderfeuerwehr 
gibt es immer jede Menge 
Action und Spaß. So organi-
sierte unsere Sachbearbei-
terin für die Kinderfeuer-
wehr, Berenice Füsselber-
ger, zusammen mit ihrem 
Team eine aufregende 
Schatzsuche für unsere klei-
nen Held*Innen von mor-
gen. Die 14 mutigen Kinder 
mussten sich auf ein echtes 
Abenteuer durch den Orts-
kern von Blindenmarkt be-
geben, um Hinweise zu fin-
den, die sie zum verborge-
nen Schatz führten.  
 
 

 

Überraschung für die 
Kleinsten: Adventkalender 
für die Kinderfeuerwehr  

Am Donnerstag, den 21. No-
vember 2024, bereitete das 
Betreuerteam der Kinder-
feuerwehr den jungen Feu-
erwehrmitgliedern eine be-
sondere Freude: einen Ad-
ventkalender passend für 
junge Feuerwehrmitglie-
der.   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: FF 
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Ärztenotdienst: hƩps://www.arztnoe.at/wochenenddienste 
Zahnärztenotdienst:  hƩps://www.zahnaerztekammer.at/ 
paƟenƟnnen/notdienstsuche/ 

Wir gratulieren… 
 
70. Geburtstag 
Mag. Hermann Forster 
 
75. Geburtstag 
Frisch Franz 
Hermine Haimböck-Schipf-
linger 
 
80. Geburtstag 
Josefine Leithner 
Roswitha Geisler 
Gertrude Holzapfel 
 
95. Geburtstag 
Maria Stürzl 
 
Goldene Hochzeit 
Monika & Karl Volzberger 
 
Diamantene Hochzeit 
Ulrike & Josef Sonnleitner 
Gertrude & Johann Holzap-
fel 
 
Eiserne Hochzeit 
Maria & Ernst Beyer 
 

Abschlüsse 

 
 
 

Sprechtage 
 
Der nächste Bausprechtag 
mit Baumeister Ing. Gerald 
Kern findet nach Bedarf 
staƩ. Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 
Der nächste Sprechtag mit 
Notar Mag. Erwin Koller-
mann-Grissenberger findet 
am 20. Jänner 2025 bzw. 17. 
Februar 2025 in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 
Die nächste rechtsanwaltli-
che Beratung mit Mag. Ste-
phan Novotny findet am            
22. Jänner 2025 bzw.    18. 
Februar 2025 in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 
Der nächste Steuerbera-
tungstermin mit Frau Helga 
Waldbauer findet am 10. 
Februar 2025 In der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
               

Apothekenbereit-
schaŌsdienst 
 
Blindenmarkt, Hauptstraße 
57, 07473/2325 
Dez. 25/31 
Jan. 6/18/19/24/30 
Feb. 5/11/17 
 

 

Purgstall, Ötscherlandstr. 
16, 07489/2874  
Dez. 21/22/27 
Jan. 2/8/14/20 
Feb. 1/2/7/13/19/25 
 

Steinakirchen, Unterer 
Markt 17 07488/71616 
Dez. 20/26 
Jan. 1/7/13/25/26/31 
Feb. 6/12/18/24 
 

Wieselburg, Zur Autobahn 
4, 07416/54562  
Dez. 23 
Jan. 4/5/10/16/22/28 
Feb. 3/15/16/21/27 
 

Ybbs, Bahnhofstraße 2, 
07412/52411 
Dez. 24/28/29/30 
Jan. 3/9/11/12/15/17/21/ 
23/27/29 
Feb. 4/8/9/10/14/20/22/ 
23/26/28 
 

Ärztenotdienst 
 
Gruppenpraxis Obernber-
ger OG, Trewaldstraße 6, 
Ybbs, 07412/58000 
Dez. 21/22, Jan. 11/12 
 

Dr. Paul Feldbacher 
Hochfeldstraße 14 
St. MarƟn, 07412/58090 
Dez. 26, Jan. 18/19 
Feb. 15/16 
 

Dr. Franz Alois Gabler 
Gafringstraße 5 
Euratsfeld 
07474/280 
Dez. 24/31, Jan. 25/26 
Feb. 8/9 
 

Dr. Florian Hoffer 
Freizeitzentrum 7 
Neumarkt an der Ybbs 
0720/270099 
Jan. 4/5/6 
Feb. 22/23 
 
 
 
 

Zahnärztenotdienst 
 

24.- 26. Dezember 
Dr. Michael Gindl, Wiesel-
burg, Beethovenstr. 3/Top 
10, 07416/21300 
 

28.- 29. Dezember 
Dr. Joachim Eckert, St. Geor-
gen/Y., Marktstr. 30, 07473/ 
21779 
 

31. Dezember – 1. Jänner 
Dr. Laszlo Kilyen, Blinden-
markt, Lindenstr. 16, 07473/ 
2641 
 

4.- 6. Jänner 
Dr. David Rosenthaler, 
Krummnussbaum, NeusƟŌ 
41, 02757/2604 
 

11.- 12. Jänner 
Dr. Michael Becker, 
Pöchlarn, Wiener Straße 6, 
02757/3334 
 

18.- 19. Jänner 
Dr. David Rosenthaler, 
Krummnussbaum, NeusƟŌ 
41, 02757/2604 
 

25.- 26. Jänner 
Dr. Clara Reinberg, Amstet-
ten, Bahnhofstraße 4/7, 
07472/61442 
 

1.- 2. Februar 
Dr. Ernst Schweidler, 
AmsteƩen, Wiener Straße 
9, 07478/64501 
 

8.- 9. Februar 
Dr. David Rosenthaler, 
Krummnussbaum, NeusƟŌ 
41, 02757/2604 
 

15.- 16. Februar 
Dr. Erich Gusenleitner, Asch-
bach, Schulring 1, 07476/ 
766 00 
 

22.- 23. Februar 
Dr. Tayebeh-Tara Mahoozi, 
Ybbs/D., Bahnhofstraße 2, 
07412/544 41 
 

 

CHRONIK 
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Schönau, Satz- u. Druckfehler vorbehalten 

RedakƟonsschlusstermin für die nächste Ausgabe:         
10. Februar 2025, 12:00 Uhr 

Für die Bekanntgabe von 
Schulabschlüssen, Lehr-
abschlussprüfungen, 
Reife- und Diplomprüfun-
gen, Meisterprüfungen, 
Sponsionen usw., biƩe 
mit einer Kopie des Nach-
weises zum Gemeinde-
amt kommen. 


